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Württembergs Senioren-Vierer holt sich 
in Berlin den Deutschen-Meister-Titel! 

 

Mit einem 3:1 gegen Titelverteidiger Niedersachsen gewinnt 
Württemberg in Berlin-Spandau zum zweiten Mal nach 2000 
die Deutsche Senioren-Mannschaftsmeisterschaft der Lan-
desverbände.  
Dabei fing es gar nicht so besonders gut an. Natürlich schätzten 
wir uns selbst besser ein als der bescheidene achte Platz, den uns 
die Startrangliste nach ELO beschert hatte. Doch gegen Rhein-
land-Pfalz II in Runde 1 quälte man sich zu einem mageren 
2½:1½-Sieg und am Folgetag setzte es gar eine 3:1-Niederlage 
gegen Hessen I, die noch höher hätte ausfallen können. In den 
Runden 3 und 4 arbeitete man sich dann wieder langsam an die 
vorderen Tische heran, so dass man sich in Runde 5 mit Baden I 
einen weiteren Favoriten als Gegner verdient hatte.  

Deutsche Senioren-Meister 2015 (v.l.n.r.): Horst Weisenburger (Brett 4), 

Rolf Fritsch (Brett 2), Christoph Frick (Brett 1) und Claus Seyfried (Brett 3) 

 
In Runde 1 war es „Jung“-Senior Claus Seyfried (Stuttgarter SF 
1879) am Brett 3, der als erster eine 100%-ige Gewinnstellung 
erreicht hatte, es aber fertig brachte im Endspiel nicht nur in Re-
mis-Gefahr zu geraten sondern das Endspiel gar noch zu verlie-
ren. Von diesem Missgeschick erholte sich das dritte Brett nicht 
mehr und blieb bis zum Ende ein kompletter Ausfall. Dagegen 
spielten Christoph Frick (SV Tübingen 1870) am Brett 1 und der 
zweite „Jung“-Senior Rolf Fritsch (Stuttgarter SF 1879) an Brett 
2 phantastisch und holten Punkt um Punkt. Beide schafften 5½ 
Punkte aus 7 Runden. Für Rolf Frick reichte das zum ersten 
Brettpreis, während sich Christoph Frick mit dem zweiten Brett-
preis hinter dem punktgleichen aber Buchholz-besseren Stephan 
Buchal (Bremen) zufrieden geben musste.  
 

 
Auch Horst Weisenburger (SC Böblingen) an Brett 4 darf mit 
seiner Siegausbeute und 4½ Punkten sehr zufrieden sein!  
 
Zurück zur wichtigen fünften Runde. Hier konnte Seyfried an 
Brett 3 seinen einzigen positiven Beitrag für das Team leisten. Im 
Match Württemberg I - Baden I kam es zu drei frühen Friedens-
schlüssen, weil sich die Badener zu Recht darauf verließen, dass 
FM Christof Herbrechtsmeier seine Partie gegen Seyfried gewin-
nen sollte. In schon lange für Schwarz hoffnungsloser Lage kam 
es am Ende der sechsten Spielstunde zu dieser Stellung: 
 

 
 
 
Nun folgte   87.Kf8??  Dxf6+   und das 2:2-Unentschieden gegen 
Baden war durch das überraschende Patt gerettet! Echt cool war 
die Reaktion von Christof Herbrechtsmeier. Keinerlei Wehklagen 
über diesen Unfall, sondern das Partieformular kurzerhand mit ½ 
- ½ unterschrieben, Handshake und weg. 
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Das Präsidium: 
Präsident: Armin Winkler, Teckstr. 8, 70806 Kornwestheim, 07154-156418, E-Mail*);        Eh-
renpräsident: Hanno Dürr, Welfenstr. 86, E-Mail*), 70599 Sttgt, 0711-6746163; Vizepräsiden-
ten: Walter Pungartnik, Tannenweg 15, 71665 Vaihingen, Fa 07042-12508, E-Mail*); Michael 
Meier, Hornrain 15, 71573 Allmersbach i.T., 0170-5405367, E-Mail*); Dirk König, Karl-Müller-
Str. 37, 71409 Schwaikheim, 07195-950492, E-Mail*); Schatzmeister: David Blank, Robert-
Koch-Str. 124, 73760 Ostfildern, 0711-71950290, E-Mail*); Verbandsspielleiter: Carsten Kar-
thaus, Albert-Schweitzer-Straße 31, 71034 Böblingen – Dagersheim, 0171-7761603, E-Mail*); 
Jugendleiter: Yves Mutschelknaus, Grubenäcker 87, 70499 Stuttgart, 0711-8620802, E-Mail*);  
Ref. für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit: Claus Seyfried, Birkenhofstr. 19, 70599 Stuttgart, 
0172-9334368, E-Mail*);  
UDie Referenten: 
2. Vorsitzender WSJ: Thomas Müller, Konrad-Witz-Str. 6, 78628 Rottweil, Tel:0741-8822, E-
Mail: t.mueller@wsj-schach.de; Ref. Schulschach: Bernd Grill, Springenstr. 32, 89551 Königs-
bronn, Tel.: 07328-924697, E-Mail*); Ref. Frauenschach: Biserka Brender, Schlosserstr. 14A, 
70180 Stuttgart, Tel: 0711-602005, E-Mail*); TRef. Mitgliederverwaltung: Werner Dangelmay-
er, Friedrich-Adler-Str. 5, 88471 Laupheim, Tel.: 07392-9672504, E-Mail*); Ref. Senioren-
schach: Bernhard Krüger, Gartenstr. 9, 70734 Fellbach, 0171-8837944, E-Mail*);  Ref. Ausbil-
dung: nicht besetzt;  Ref. Breiten- u. Freizeitschach: Walter Pungartnik (s.Vizepräsident), E-
Mail*), Ref. Leistungssport Ulrich Haag, Schöntalerstr. 61, 71522 Backnang, 07191-64694, E-
Mail*); Wertungsreferent (DWZ): Andreas Warsitz, Wilhelm-Schäffer-Str. 97, 74078 Heil-
bronn, 0177-4652422, E-Mail*), Ref. Problemschach: Wolfgang Erben, Fasanenweg 1, 75391 
Gechingen, Tel: 07056 1297, E-Mail*);  Rechtsberater: Dr. Friedrich Gackenholz, Friedrich-
List-Str. 18, 73760 Ostfildern, Tel: 0711-3412878, E-Mail*); IT-Beauftragter: Holger Schröck, 
Osterbronnstr. 82, 70565 Stuttgart, 0711-2737788, E-Mail*) 
UDer VerbandsspielausschussU: 
Schiedsrichterobmann: Klaus Bornschein, Friedenaustr. 21, 70188 Sttgt, Tel: 0711-283861, E-
Mail*); Ref. Frauenschach: Biserka Brender (s. Referenten); Ref. Seniorenschach: Bernhard 
Krüger, Gartenstr. 9, 70734 Fellbach, 0171-8837944, E-Mail*);  Beisitzer: Dietrich Noffke, 
Waldeckstr.7, 74372 Sersheim, +Fa: 07042-33931, E-Mail*); Bernd Michael Werner, Wildun-
gerstr. 83, 70372 Sttgt, 0711 5000058; Martin Egle, Liebensteiner Str. 27, 74354 Neckarwest-
heim, 0176-38756761, E-Mail*); Florian Siegle, Störzbachstr. 13, 70191 Stuttgart, Tel: 0176-
12381022, E-Mail*); Manfred Lube, Weitgaßstr. 6, 73275 Ohmden, 07023-1569092, E-Mail*); 
Sören Pürckhauer, Höhenweg 8, 89567 Sontheim, 0171-4278987, E-Mail*);  Dominik Schuler, 
Alemannenweg 12, 88512 Mengen, 0173-7126631, E-Mail*); 
UDie Kassenprüfer: 
Dieter Einwiller, Grasbergstr. 26, 72800 Eningen, 07121-87211, E-Mail*); Ottmar Seidler, Heil-
bronner Str. 8, 74193 Schwaigern, 07138-6903228, E-Mail*); Reserve-Prüfer: Gunter Kaufmann, 
Balinger Str. 89, 78532 Tuttlingen 07461-164824, E-Mail*) 
UDas VerbandsschiedsgerichtU: 
Vorsitzender: Alexander Häcker, Erligheimer Str. 3, 70437 Stuttgart, 0711-50429928, E-Mail*); 
Stellv. Vorsitzender: Michael Schwerteck, Schlossbergstr. 30, 72070 Tübingen, 07071-45959, 
E-Mail*); Beisitzer: Achim Jooß, Norbert Kelemen, Reiner Scholte, Dr. Marc Stuckel 

 
Am Folgetag verlor dann Baden I gegen Niedersachsen I und 
Hessen I gegen Brandenburg I. So war der Weg frei für Würt-
temberg. Es musste nur in der letzten Runde der Titelverteidiger 
Niedersachsen I geschlagen werden, was mehr oder weniger mü-
helos mit einem 3:1-Sieg gelang. Natürlich verlor auch hier 
Seyfried.  
 
Württemberg II spielte mit Walter Wolf (Stuttgarter SF 1879), 
Hartmut Schmid (Stuttgarter SF 1879), Viktor Lainburg (SC 
Weiße Dame Ulm) und Helmut Engbrecht (SV Schorndorf) eben-
falls ein ordentliches Turnier und belegte am Ende Platz 23 von 
28 teilnehmenden Teams. Auch hier überragten die beiden Spit-
zenbretter. Walter Wolf erzielte 4½ Punkte und Hartmut Schmid 
schaffte immerhin 50% der Punkte. 
 

 
Festlicher Abend. 

 
Die Reise nach Berlin-Spandau war von unserem neuen Senio-
renreferenten Bernhard Krüger (SC Grunbach) ganz hervorra-
gend organisiert. Er war uns während der Tage im evangelischen 
Johannesstift ein guter Betreuer. Und er gewann den Preisskat! 
 

Württemberg I 
 

RangMNr Mannschaft TWZ G S R V Man.Pkt. Brt.Pkt. 

Rang TNr Teilnehmer TWZ G S R V Punkte Buchh 

1. 8. Württemberg 1 2184 7 5 1 1 11-3 18.0-10.0

2. 31. Frick,Christoph 2204 7 4 3 0 5.5-1.5 23.0 

1. 32. Fritsch,Rolf 2219 7 4 3 0 5.5-1.5 25.5 

19. 33. Seyfried,Claus 2159 7 1 3 3 2.5-4.5 25.0 

3. 34. Weisenburger,Horst 2153 7 4 1 2 4.5-2.5 22.5 

 
 
Das Blitzturnier - Eine Beute von Rolf Fritsch 
 
Rolf Fritsch war das belebende Element unserer Abordnung. Er 
wurde nie müde am Abend allen bekannten und unbekannten 
Gegnern anzukündigen, dass morgen „Keine Gefangenen ge-
macht werden“. Am meisten Spaß hat ihm aber das Blitzturnier 
am Dienstagabend bereitet. Rolf fegte alle Favoriten wie Hans-
Werner Ackermann und die teilnehmenden IM vom Brett, so dass 
die gar nicht wussten wie ihnen geschah. Nach 10 klaren Siegen 
hintereinander gönnte er erst einem Gegner aus dem unteren Ta-
bellenbereich in der 11-ten und letzten Runde ein kleines Ge-
schenk. Auch der Bericht auf der Schachbund-Seite lässt ahnen 
wie beeindruckt das Publikum von Rolfs Blitz-Performance war. 
 
 
Claus Seyfried/DSB 
Referent für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit  
Fotos: Frank Hoppe 
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Späte Wende bei der Württembergischen  
Einzelmeisterschaft 2015 

 

Thilo Kabisch neuer  
Württembergischer Meister 

 

Julian Maisch siegt im Kandidatenturnier 
 
Bei der Württembergische Einzelmeisterschaft 2015 (29. August 
bis 6. September) sah Andreas Reuß von den Schachfreunden 
Stuttgart lange wie der sichere Sieger aus – nach fünf Runden 
führte der Titelverteidiger bereits mit eineinhalb Punkten Vor-
sprung, doch der Abstand zum Feld schmolz. Nachdem der mit 
einer guten Buchholzwertung ausgestattete Verfolger Thilo Ka-
bisch (SK Schmiden/Cannstatt) in der Schlussrunde gegen Moritz 
Reck (TSV Schönaich) früh remisierte, war klar, dass Reuß ein 
geteilter Punkt gegen Josef Gheng (SC Erdmannhausen) reichen 
würde. Der spät in Form gekommene Gheng präsentierte sich je-
doch alles andere als friedfertig, machte Druck und brachte die 
Partie dank seiner Mehrbauern nach Hause. Am Ende entschied 
ein halber Buchholzpunkt das Meisterturnier zugunsten von Ka-
bisch.  

 
Julian Maisch (li.) und Thilo Kabisch (re.) 

 
Auf den Plätzen drei bis fünf folgen Jens Hirneise (TSV Deizi-
sau), Holger Namyslo (TG Biberach) und Gheng. 
 
Im Kandidatenturnier ließ der bereits als Sieger feststehende Juli-
an Maisch (SF Kornwestheim) nicht locker, schlug auch noch 
Eugen Holzinger (SF Heilbronn-Biberach) und schloss mit über-
ragenden 8,5 Punkten ab. Den zweiten Platz sicherte sich Günter 
Kunert (Dicker Turm Esslingen), der Ferdinand Petzelberger 
(VFL Sindelfingen) das Nachsehen gab. Weitere Aufsteiger ins 
Meisterurnier sind Sascha Mareck (SV Nürtingen), Dominik 
Klaus (SSG Fils-Lautern), Vlad Andreev (SF Pfullingen) und 
Werner Wendler (SK Bebenhausen). 
 
In beiden Turnieren wurden die ersten acht Spieler mit Geldprei-
sen belohnt, alle Spieler bis zu Rang 16 sind für das jeweilige 
Turnier nächstes Jahr im Bezirk Unterland qualifiziert. 

 
Insgesamt nahmen an den beiden Turnieren 72 Spieler teil – ein 
Wert, von dem der Schachverband Württemberg in den letzten 
zwei Jahrzehnten nur träumen durfte. Grund war neben dem zent-
ral gelegenen Spielort auch die im Vorfeld konsequent geleistete 
Öffentlichkeitsarbeit. Beste Spielbedingungen und die im Bür-
gerhaus Botnang herrschende entspannte Atmosphäre sorgten für 
eine rundum gelungene Meisterschaft. 
 
Jens Nusser 
 

 

Meisterturnier - Endtabelle 
Teilnehmer Tit TWZ + = - Pkte BuHo BuSu

1. Kabisch, Thilo 2286 6 2 1 7.0 48.5 407.5

2. Reuß, Andreas FM 2324 6 2 1 7.0 48.0 401.0

3. Hirneise, Jens FM 2254 5 2 2 6.0 49.5 401.0

4. Namyslo, Holger FM 2227 4 4 1 6.0 47.5 398.5

5. Gheng, Josef FM 2376 5 2 2 6.0 43.0 377.0

6. Sokratov, Stanislav 2192 4 3 2 5.5 48.5 402.0

7. Fischer, Sebastian 2222 4 3 2 5.5 45.5 387.0

8. Reck, Moritz 2157 5 1 3 5.5 43.0 369.5

9. Schmidt, Tobias 2121 5 1 3 5.5 41.5 391.5

10. Geshnizjani, Tobias 2081 4 1 4 4.5 44.5 378.0

11. Reimche, Vadim 2005 4 1 4 4.5 44.0 371.5

12. Maj, Kornel 2051 2 5 2 4.5 43.0 367.5

13. Grill, Bernd 2220 3 3 3 4.5 41.0 367.5

14. Latzke, Boris 2257 2 5 2 4.5 40.5 375.0

15. Smolny, Frieder 2156 3 3 3 4.5 40.0 377.0

16. Gabriel, Robert FM 2184 2 5 2 4.5 36.5 349.5

17. Amos, Frank 2106 2 5 2 4.5 36.0 345.5

18. Bader, Gerd 2040 4 1 4 4.5 33.0 335.5

19. Engelhart, Achim, Dr. 2140 1 6 2 4.0 37.5 346.0

20. Höglauer, Patrick 2168 3 2 4 4.0 36.5 340.5

21. Schaffert, Walter 2091 2 4 3 4.0 34.5 344.5

22. Kunz, Walter 2167 1 5 3 3.5 39.5 351.5

23. Gustain, Marc 2156 3 1 5 3.5 38.5 356.0

24. Behrendt, Clemens 2120 1 5 3 3.5 38.0 349.0

25. Gabriel, Josef 2094 2 3 4 3.5 37.0 343.5

26. Koch, Martin 2058 2 3 4 3.5 37.0 342.0

27. Meschke, Andreas 2098 0 7 2 3.5 35.0 332.5

28. Schmidt, Olaf 2154 1 5 3 3.5 32.5 332.5

29. Fuß, Klaus 2099 1 2 6 2.0 36.0 338.0

30. Müller, Nils Samuel 1815 0 4 5 2.0 36.0 325.5

 

Kandidatenturnier - Endtabelle 
Teilnehmer TWZ + = - Pkte BuHo BuSu

1. Maisch, Julian 2042 8 1 0 8.5 49.0 423.5

2. Kunert, Günter 2040 6 2 1 7.0 50.0 404.5

3. Mareck, Sascha 2165 5 3 1 6.5 52.0 394.0

4. Klaus, Dominik 1980 4 4 1 6.0 51.0 414.0

5. Andreev, Vlad 2046 4 4 1 6.0 50.0 401.5

6. Wendler, Werner 2056 5 2 2 6.0 45.5 406.0

7. Heer, Till 1912 5 1 3 5.5 47.0 386.0

8. Lüdke, Joshua 1823 3 5 1 5.5 44.5 364.0

9. Quernheim, Daniel 2035 5 1 3 5.5 43.0 393.0

10. Petzelberger, Ferdinand 1934 4 3 2 5.5 43.0 378.0

11. Zeyher, Marius 1918 4 3 2 5.5 42.5 374.0

12. Holzinger, Eugen 2065 5 1 3 5.5 42.0 379.5

13. Klaiß, Thomas 1979 4 3 2 5.5 40.5 385.5

14. Klaus, Daniel 1933 3 4 2 5.0 46.5 372.0

15. Wendler, David 1857 4 2 3 5.0 45.5 366.5

16. Pflaum, Stefan 2064 3 4 2 5.0 44.0 390.0

17. Mierzwa, Robert 1900 4 2 3 5.0 34.5 350.0

18. Ruff, Robert 1841 4 1 4 4.5 43.5 366.5

19. Kolb, Roland 2007 4 1 4 4.5 39.5 390.5

20. Meier, Michael 2013 4 1 4 4.5 39.5 376.5

21. Siegle, Florian 1944 3 3 3 4.5 39.5 361.5

22. Schuster, Gerhard 2011 3 3 3 4.5 39.0 384.0

23. Imhof, Thomas 1950 4 1 4 4.5 39.0 366.5
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24. Junginger, Andreas 1999 3 3 3 4.5 36.0 357.0

25. Zimmermann, Tobias 1804 2 4 3 4.0 40.5 335.5

26. Engelhardt, Frank 1794 4 0 5 4.0 37.5 351.0

27. Yi, Danny 1745 3 2 4 4.0 36.0 330.5

28. Mayer, Dietmar 1747 2 4 3 4.0 35.0 352.0

29. Freiherr von Hauff, Christo- 1858 4 0 5 4.0 34.5 330.0

30. Schömbs, Oliver 1917 4 0 5 4.0 34.0 345.0

31. Baumeister, Jürgen 1823 4 0 5 4.0 34.0 321.0

32. Löwe, Joachim 1936 2 3 4 3.5 45.5 379.0

33. Bangert, Udo 1917 3 1 5 3.5 43.5 355.5

34. Stark, Timo 1851 2 3 4 3.5 38.0 349.0

35. Langjahr, Marius 1784 2 3 4 3.5 36.0 337.5

36. Bauer, Dieter 1704 3 1 5 3.5 29.0 319.5

37. Schreiber, Hans 1892 2 2 5 3.0 42.0 344.5

 
 

AAnnzzeeiiggeennpprreeiissee 

 

 

Vereine des SVW können Informationen zu ihren Veranstaltungen (Turnierausschreibungen, 
Terminkalender) kostenfrei platzieren.  
Mit dem Badischen Schachverband besteht eine Sondervereinbarung auf Gegenseitigkeit.  
Dritte und gewerbliche Veranstalter erhalten eine Rechnung. 
Anzeigengröße, Anzeigenpreise pro Ausgabe: (Stand Juli 2004)  
Schachzeitung-Württemberg, zweispaltig je Seite; je Zeile 9 Punkte hoch, i. d. R. in Times 
New Roman 

Seite Spalte H x B Preis 
1/1 2 260 x 190 160,- € 

½ 1 260 x 92 80,- € 

½ 2 halbe 130 x 190 80,- € 

¼ ½ 130 x 92 40,- € 

1/8 ¼ 65 x 92 20,- € 

Halber Anzeigenpreis ab der 2. Ausgabe für gleiche Anzeige in aufeinander folgenden Aus-
gaben. 
Wird die Anzeigenhöhe nicht voll ausgenutzt, wird die nächst größte berechnet. 
Zuzüglich Mehrwertsteuer (fällt z. Zt. nicht an). 
Der Ort der Anzeige in der jeweiligen Ausgabe wird von der Redaktion festgelegt. 
 

EEiinnsseennddeerreeggeellnn 
 

 

Nach Absprache mit dem Schachverband Württemberg e.V. gelten   
folgende: 

URegeln für die Einsendungen an die Redaktion der 

USchachzeitung Württemberg 
Aus presserechtlichen Gründen muss jeder eingesandte Bericht namentlich gekenn-
zeichnet werden. Ist kein Verfasser genannt, wird der Einsendername angeführt. Bei 
Turnierausschreibungen genügt die Angabe des veranstaltenden Vereins. 
Bitte den Redaktionsschluss der SZWü beachten. 
Einsendungen nur als Anhang an eine E-Mail schicken. Alternativ dazu eine CD schicken.  
Bitte keine Faxe oder Briefe einsenden. Sie werden nicht bearbeitet. 
Einsendungen bitte möglichst frühzeitig (nicht erst am Tag des Redaktionsschluss) schicken. 
UMail-TextU:  
Stichwortartig den Inhalt des Anhangs in Kurzform, z.B. Protokoll Vorstandsitzung, Aus-
schreibung Jugendturnier, usw. 
UDateinamen im Anhang imme Ur mit folgenden Abkürzungen beginnen: 
ST          Bezirk Stuttgart OS Bezirk Oberschwaben 
OA Bezirk Ostalb UL Bezirk Unterland 
NF Bezirk Neckar-Fils AS Bezirk Alb-Schwarzwald 

SEN Seniorenschach FR Frauenschach 
AUS Turnier-Ausschreibung   LS Leistungsschach 
OL Oberliga VL Verbandsliga 

UBeispiel:U  UL Protokoll Bezirkstag.doc 
  

Nur RTF-, DOC-, Excel-Dateien verwenden. KEINE PDF ! 
Keine Makros verwenden! 
Konvertierungen von Texten vieler Textdateien nach WORD „vernichten“ den Fließtext. In 
WORD findet man nach der Konvertierung fast immer an jedem Zeilenende einen „harten 
Zeilenumbruch (� oder ¶)“. Diese Steuerzeichen müssen z. T. (zeitaufwändig) entfernt wer-
den, damit für das Layout der SZWü wieder ein Fließtext entsteht.  
Texte, Ausschreibungen also am besten gleich in WORD verfassen. 
Die gerne verwendeten Tabulatoren müssen alle „vernichtet“ werden. Die Spalten in der SZ 
Wü stimmen mit einer DIN A4 Seite nicht überein.  
UFür Turniertabellen:U Bitte unbedingt die Tabellenfunktion von Word oder einfach Excel-
Dateien benutzen.  

UFotosU:  
JPG-Dateien nicht unter 300 KB. Immer unbearbeitete Originale separat mitschicken (Fotos 
NICHT in Word intergrieren, höchstens zu Ansichtszwecken). 
Achtung: Für manche Ausgaben der SZWü werden viele Bild-Dateien eingesandt. Fehlt die 
Zuordnung zum Text (über den Dateinamen), dann kann ein Bild auch im falschen Bericht 
landen. Deshalb müssen die Bilddateien denselben Dateinamen haben, wie die zugehörige 
Berichtdatei. 
Z. B.: UL KEM Text.doc   UL KEM Bild 01.jpg, UL KEM Bild 02.jpg usw. 
Bitte schreiben Sie im Text auch die Bild-Kommentare (Personennamen etc).  
Orientieren Sie sich an den Beispielen in der Schachzeitung Württemberg. 
Die Redaktion der Schachzeitung Württ.  ist unter folgender E-Mailadresse erreichbar: 
Einsendungen:   schachzeitung(ät)svw.info 
Kommunikation (Fragen etc.):   relldoc(ät)aol.com 

38. Offergeld, Detlef 1721 1 4 4 3.0 37.0 329.0 

39. Schreiber, Stephan 1792 3 0 6 3.0 30.5 311.0 

40. Tölg, Wolfgang 1691 2 1 6 2.5 33.0 300.0 

41. Nam, Seung-Zin 1608 1 1 7 1.5 28.0 306.5 

42. Lenz, Reiner 1855 0 1 2 0.5 30.0 125.0 

 

Junge Schachspieler aus  
Baden und Württemberg ermittelten  

ihre Meister in der U8 

 

Bei der Baden-Württembergischen U8-Meisterschaft vom 24. bis 
26. Juli 2015 in der Jugendherberge „Lochen“ bei Balingen ma-
ßen 23 jungen Schachspieler zwischen 4 und 8 Jahren ihr Können 
im Spiel der Könige. Sie bewältigten an zwei Tagen sieben an-
strengende Partien mit je 30 Minuten Bedenkzeit.  

 
Oliver Schwartz (SC Ostfildern) ist neuer  

Baden-Württembergischer Meister U8 

 

Die besten Spielerinnen und Spieler aus Baden und Württemberg 
lieferten sich an der Spitze besonders heftige Gefechte und bis 
zur letzten Partie war völlig offen, wer schließlich den Meister-
pokal erobern würde. Sehr turbulent ging es auch am unteren En-
de des Feldes zu. Hier wurde manches Mal ein Schiedsrichter ge-
rufen, um einen „Streit“ zu schlichten und Regelfragen zu klären. 
Dennoch gingen die Kinder insgesamt sehr sportlich und fair 
miteinander um.  
 
Die Pokalgewinner der U8-Meisterschaft 
 

Titel Sieger(in) Verein 

Baden-Württembergischer Meister Oliver Schwartz SC Ostfildern 

Baden-Württembergische Meisterin Hannah Kopp SC Bisingen 

1. Platz Jahrgang 2007 Semir Ljuca SC Bisingen 

2. Platz Jahrgang 2007 Phil Afonso SF 59 Kornwestheim 

1. Platz Jahrgang 2008 Rodrigo Melzig SF HN-Biberach 

2. Platz Jahrgang 2008 Marvin Hapke SC Bisingen 

1. Platz Jahrgang 2009 Samantha Schramm SC Bisingen 

2. Platz Jahrgang 2009 Kim Sophie Claussen Karlsruher SF 

1. Platz Jahrgang 2010 Michael Schlick RSK Esslingen 

2. Platz Jahrgang 2010 Hanna Becker SF Pfullingen 

 
Die älteren Geschwister, die im Begleitturnier die Klingen kreuz-
ten, spielten ebenfalls Schnellschach-Partien parallel zur U8-
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Meisterschaft. Dort setzte sich Antonio Melzig (SF HN-
Biberach) im Blitzentscheid ganz knapp gegen Lara Hapke (SC 
Bisingen) durch. Der dritte Platz ging an Rijad Ljuca (SC Bisin-
gen). Auf den weiteren Plätzen folgten Linda Ott (SC Bisingen) 
vor Julia Reiff (Schach-Pinguine Murrhardt), Anna Boß und Ye-
ganeh Azimi (beide SC Bisingen) sowie Elisabeth Neuscheler 
(SF Pfullingen).   

 
Fototermin U8- und Begleitturnier 

 
Anders als bei den üblichen eintägigen Schachturnieren, bei de-
nen die meisten Kinder ihre ersten Turnier-Erfahrungen gesam-
melt hatten, erlebten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der 
U8-Meisterschaft auf dem „Lochen“ ein großes Rahmenpro-
gramm mit Wandern, Fußball, Klettern, Tischkicker und Tisch-
tennis sowie eine Filmvorführung, so dass sie allesamt begeistert 
waren und die eine oder andere Niederlage am Schachbrett leich-
ter wegstecken konnten. Am Abend lernten Kinder, Eltern und 
Schachtrainer gemeinsam, wie eine leckere Holzofenpizza geba-
cken wird. 
 
Auch die Schachfreunde aus Karlsruhe und Bregenz, die die wei-
testen Fahrtstrecken in Kauf genommen hatten, genossen den fri-
schen Wind und das Panorama der Schwäbischen Alb und lobten 
die guten Spielbedingungen und die freundliche Atmosphäre vor 
Ort. Wie freuen uns auf ein Wiedersehen 2016 in Baden und viel-
leicht 2017 wieder auf dem „Lochen“. 

Yvonne Hapke, Bezirksleiterin Alb-Schwarzwald 
 

„Wir haben wieder einen Ausrichter gefunden“ 

Herzlichen Dank an den Schachclub Bisingen-Steinhofen, der das 
Turnier Dank vieler Helfer und Eltern bestens organisierte. Be-
sonderer Dank gilt hierbei Yvonne und Ralf Hapke sowie Ewald 
Ott, die Anmeldung, Auslosung, Turnier und Zimmerbelegung 
sowie den Einkauf von Preisen und die Finanzen regelten. 
Nichtsdestotrotz stellte die Schachhochburg am Fuße des  Ho-
henzollern-Stammhauses auch den Löwenanteil der Teilnehmer. 
Man wird noch davon hören – nicht erst als das treueste Ver-
einsmitglied Adolf Binder 2014 den Chesso der Deutschen 
Schachjugend gewonnen hat. Es waren harmonische Meister-
schaften unter guten Bedingungen. Freitags gab es sogar ein 2-
stündiges Gewitter mit Blitzen zu bewundern. Wer nicht schlafen 
konnte, weil es keine Rollläden gab, der wurde so entschädigt. 
Vielen Dank auch den angereisten Eltern und Jugendleitern sowie 
allen Betreuern für das tolle Turnier. Sie haben sich hervorragend 
eingefügt und das Rahmenprogramm super unterstützt. Natürlich 
möchte ich mich auch bei den Jugendherbergseltern Susanne Lut-
ter und Werner Strohmaier und der Küche bedanken, die einem 
jeden Wunsch erfüllten. Das ist ein optimale Adresse auch für 
Freizeiten für Grundschüler oder Schachtrainings. Die Zimmer 
sind modern. Es gibt umfangreiche Programme und Angebote für 
Kinder.  
Das Begleitturnier war mit 7 Teilnehmern ebenfalls gut besucht. 
So lohnt es sich auch für Geschwister und Familien. Vereine 
können mehr Talente mitnehmen und das Turnier genießen.  
 
Die Idee von einer Freizeitmaßnahme kombiniert mit dem U8-
Turnier kam gut an. 2009, 2011 und 2013 war die Baden-

Württembergische Schachjugend noch auf dem Reiterhof in Iller-
tissen zu Gast. Es wechselt jährlich zwischen beiden Landestei-
len. Mit Julius Weissenberger (Bregenz, 7. Platz) war wieder ein 
Spieler aus Österreich mit Wohnsitz Lindau zu begrüßen. Dies-
mal hat es nicht mit dem offenen Titel geklappt wie 2013, als Le-
opold Wagner aus dem Vorarlberg gewann. Die Mischung aus 
sehr erfahrenen Profis und kommenden Schachtalenten ist eine 
Bereicherung und … „Wir haben wieder einen Ausrichter ge-

funden!“ 
Wenn man nach dem Applaus bei der Siegerehrung geht, so 
könnte es noch mal in den Zollern-Albkreis gehen. Jüngste Teil-
nehmer aus dem Jahrgang 2010 waren Hanna Charlotte Becker 
(SF Pfullingen) und Michael Schlick (RSK Esslingen). Sie haben 
je 2,5!! Zähler gesammelt. Es waren spannende Partien und jeder 
hat wieder was dazugelernt und ein Turnier mehr Erfahrung und 
positive Momente auf dem Buckel. Am Ende gab es viele wert-
volle Preise, Pokale, Urkunden und Medaillen zu verteilen.  
Selten hat man im Schach die Turnierleitung durch eine Schach-
familie: Lara, Marvin, Yvonne und Ralf Hapke sowie Linda und 
Ewald Ott. Bleibt zu wünschen, dass das Turnier irgendwann of-
fiziell auf Deutscher Ebene ausgespielt wird parallel eingereiht 
bei einer Deutschen Jugendeinzelmeisterschaft U8. Gleiches ist 
das Ziel auch in Baden-Württemberg. Es gibt seit langem eine 
inoffizielle Meisterschaft in Ströbeck auf deutscher Ebene – jeder 
kann daran teilnehmen – jedoch die Kombination mit Rahmen-
programm (s. o.) hätte eine Chance verdient – nicht, weil es auch 
Weltmeisterschaften U8 gibt und man so Teilnehmer fair ausspie-
len kann, nein, damit die Kinder wachsen, sich weiterentwickeln 
und das Schachfieber ausbricht. Es kann jeden Augenblick pas-
sieren. Maria Neuscheler hat ein Bild von Hanna Becker ge-
schickt, wie sie im Auto angeschnallt eingeschlafen ist und ihrem 
1. Pokal im Arm hat. Nochmal Danke und hoffentlich kommen 
das nächste Mal noch mehr Vereine – es lohnt sich! 

Christian Erfle (Württembergische Schachjugend) 

 
Simultan gegen die großen Meister:  

 

Aktion "15 Titelträger für 15 Jahre" 
geht in Kornwestheim in die nächste Runde. 
 

Simultanturnier mit David Baramidze 

am Samstag, 07. November 2015 (14:00 Uhr) 
Im Rahmen des Aktionsjahres "15 Jahre Partnerschaft mit terre 
des hommes" treten mehr als 20 Titelträger zu Gunsten des Kin-
deshilfswerks bei Veranstaltungen in ganz Deutschland an. Die 
Startgelder ihrer Gegner fließen in ein Bildungsprojekt in eine 
der ärmsten Regionen der Welt - und die Meister spielen selbst-
verständlich ebenfalls unentgeltlich für die gute Sache! 
 
Das nächste Simultanturnier in der Region Stuttgart findet am  
07. November 2015 in Kornwestheim statt.  
Gespielt wird an 30 Brettern. Der Teilnahmepreis beträgt 15 €. 
Ort der Veranstaltung ist das „K“ in Kornwestheim,  
Stuttgarter Str. 65, 70806 Kornwestheim.  
Das Turnier startet um 14:00 Uhr. 
 
Anmeldungen per Email an 
15fuer15@schachfreunde59kornwestheim.de.  
Es zählt die Reihenfolge der Eingänge. Informationen wg. Bezah-
len des Startgeldes werden umgehend mitgeteilt. 
 
Ansprechpartner 
Schachfreunde 59 Kornwestheim 
Konstantinos Parashidis 
Telefon: 07154/26134 (Mo, Mi, Do ab 20:00 Uhr) 
15fuer15@schachfreunde59kornwestheim.de 
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wolfgang.erben(ät)svw.info 

 

WETTBEWERB !!  

Schnellstes Vierfach-Patt im Tandem  

Die verbindlichen Wettbewerbsbedingungen dieses 4. Problem-
schachwettbewerbs des SVW wurden im Juni und im Juli ange-
geben, zusammen mit den für den Wettbewerb wesentlichsten 
Tandemschach-Regeln und erläuternden Beispielen. In diesem 
Artikel werden Auszüge davon wiederholt.  

Die vollständigen Artikel von Juni und Juli finden Sie – wie alle 
früheren Ausgaben der Schachzeitung Württemberg – auf den 
Seiten des SVW (www.svw.info) unter 

 „Links/Verkündigungsorgan des SVW“.  
 

ACHTUNG: Einsendeschluss 30.11.2015 

Einsendungen an wolfgang.erben@svw.info 

Auch diesmal gibt es wieder attraktive Preisgelder:  

1.Preis 100€, insgesamt 250€ 

Sonderpreise – insbesondere für Hobby-Spieler 

oder Jugendliche – je nach Beteiligung.  

Nun zu den versprochenen Auszügen aus früheren Beiträgen:  

Die Endphase einer Tandem-Partie  
Die ausgewählte Partie (? Juni 2015) stammt aus der New Bug-
house Database (bughousedb.com, DB #1420177).  

  !""""""""#!""""""""#    
   t$t+vQlV*T%$*K*+rB*R%pp  
  $OoO*+oOo%$PpPb+pPp%    
  $*V*+oM*+%$*+o+*N*+%    
  $+*+*+*+*%$+o+*+*+*%    
  $*+b+p+o+%$*+n+*+*+%    
 q$+*+*+*+*%$+*Mm+*+*%    
  n$pPp+*PpP%$oOoW*OoO%w   
  p$RnB*K*+r%$T*Vl+*+*%m   
  /(((((((()/(((((((()    

Am rechten Brett (B) ist Weiß am Zuge und spielt 13B.Sxe7. Die 
dabei geschlagene schwarze Dame steht seinem Partner 
(Schwarz) am linken Brett zusätzlich zum schon vorhandenen 
Turm zum Einsetzen zur Verfügung.  

Die beim Tandem erforderliche Angabe des Brettes wird bei Zü-
gen von Schwarz klein geschrieben. Nach 10a.Kxd8 (zehnter 
schwarzer Zug an Brett A) 11A.Sc3 (elfter weißer Zug an Brett 
A) entsteht die nachstehende Situation. An beiden Brettern ist 
nun Schwarz am Zuge (links ist es der 11te, rechts der 13te).  

  !""""""""#!""""""""#    
   t$t+vL*V*T%$*K*+rB*R%pp  
  w$OoO*+oOo%$PpPb+pPp%q   
  $*V*+oM*+%$*+o+*N*+%    
  $+*+*+*+*%$+o+*+*+*%    
  $*+b+p+o+%$*+*+*+*+%    
 q$+*N*+*+*%$+*Mm+*+*%    
  n$pPp+*PpP%$oOoN*OoO%w   
  p$R*B*K*+r%$T*Vl+*+*%m   
  /(((((((()/(((((((()    

Übernehmen Sie nun bitte die Rolle von Schwarz am rechten 
Brett. Bestrafen Sie den letzten Zug (13B.Sxe7?) Ihres Gegners. 
(Übung 1).  

 

TIPP: Spätestens im dritten Zug ist es vorbei. In den ersten beiden 
Zügen wird jeweils eine der beiden Figuren eingesetzt. Das 
Schema ist vom Normalschach sehr bekannt. Beachten Sie, dass 
sich der Bauer g2 (vor dem weißen König) nicht rühren darf, weil 
ansonsten das Einsetzen der schwarzen Dame auf g2 (notiert 
D@g2) direkt matt setzt.  

Ein Vierfach-Patt  
Eine Beispiel-Partie (? Juli 2015) zeigt, dass mit insgesamt 159 
Halbzügen ein Vierfach-Patt möglich ist:  

  !""""""""#!""""""""#    
  $*+*LbNnR%$tMmVk+*+%    
  $+*+pRqBn%$MvWtO*+*%    
  $*+*PrNbB%$vVmTo+*+%    
  $+*+pPrKq%$WlToO*+*%    
  $*O*+pPpP%$oOoO*+p+%    
  $OpO*+*Pp%$Oo+*+pOp%    
  $p+p+*+*+%$*+*+*O*O%    
  $+*+*+*+*%$+*+*+*+*%    
  /(((((((()/(((((((()    

An beiden Brettern ist kein Zug möglich, gleichgültig wer jeweils 
am Zuge wäre.  

 

Noch gibt es 

hervorragende Gewinnchancen 

insbesondere für Hobby-Spieler und Jugendliche 

 

Nowotny hoch 3  

In zwei Beiträgen von Anfang 2013 hatten wir Nowotny-

Verstellungen in Studie, Partie und Mattproblem verglichen. Las-
sen Sie uns nochmals die Partie betrachten (? Februar 2013). Wir 
gehen diesmal gleich zur entscheidenden Stellung nach 33.Kh8?:  

Aufgabe 1 London, 1982 
Anthony Miles (2565) – Craig Prichett (2410)  

!""""""""# 
$*+*+t+*L% 
$O*+r+qO*% 
$*O*+*+*O% 
$+*+*+*+p% 
$w+o+*+*+% 
$+*V*+*B*% 
$pP*+tPp+% 
$K*+r+*+*% 
/(((((((() 

Weiß am Zuge  (10+10) 

Die Lage für Weiß scheint hoffnungslos. Verloren ist hingegen 
Schwarz. Dazu braucht es nur einen richtigen Schlüsselzug. 
(Übung 2).  

Der Nowotny im Mattproblem  
Hierzu hatten wir damals (? März 2013) eine Aufgabe mit 6 ver-
schiedenen Nowotny-Verstellungen auf 4 verschiedenen Feldern 
betrachtet. Übrigens finden Sie auch diese ganz alten Beiträge auf 
den Seiten des SVW (www.svw.info) unter 

„Links/Verkündigungsorgan des SVW“.  

Diesmal betrachten wir eine neue Aufgabe eines der leider nicht 
sehr zahlreichen jungen Komponisten:  
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Aufgabe 2: Jochen Schröder 
Die Schwalbe, Februar 2015 

!""""""""# 
$*+*Q*+*K% 
$+v+*B*+*% 
$t+*+l+oN% 
$+*+*O*+*% 
$*+*P*+*+% 
$+*M*+*+*% 
$*+r+*+*V% 
$+*+bRnT*% 
/(((((((() 

Matt in 3 Zügen  (9+8) 
1.Ld1-g4# wird vom Tg1 verhindert, 1.Te1xe5# vom Lh2. Der 
Nowotny-Schlüssel 1.Sg3! ermöglicht nach dem Schlagen des 
Springers eines der beiden Matts.  

Aber Schwarz kann sich besser verteidigen. Die Wirkungslinien 
von Ld1 und Te1 schneiden sich nämlich auch. Der „Gegen-
Nowotny“ 1... Se2 (nachstehend linkes Diagramm) verhindert 
deshalb sowohl 2.Ld1-g4#, als auch 2.Te1xe5#. Auf 2.Txe2? 
folgt Lxg3!, auf 2.Lxe2? Txg3!. Aber was sonst? (Übung 3).  

Auch durch 1... Le4 (nachstehend rechtes Diagramm) kann 
Schwarz das unmittelbare Matt abwehren.  

!""""""""#  !""""""""#  
$*+*Q*+*K%  $*+*Q*+*K%  
$+v+*B*+*%  $+*+*B*+*%  
$t+*+l+oN%  $t+*+l+oN%  
$+*+*O*+*%  $+*+*O*+*%  
$*+*P*+*+%  $*+*Pv+*+%  
$+*+*+*N*%  $+*M*+*N*%  
$*+r+m+*V%  $*+r+*+*V%  
$+*+bR*T*%  $+*+bR*T*%  
/(((((((()  /(((((((()  

Das geforderte Matt in 3 kann Weiß nach 1... Le4 auf zwei Wei-
sen erreichen, durch 2.Txe4 oder durch 2.Lg4+. Solche Duale 
sollten möglichst vermieden werden. Aber da es sich um eine kla-
re Nebenvariante handelt, ist der dreifache Nowotny in Folge 
„das Problem wert“. Da sind sich die Kommentatoren in der 
Schwalbe (Heft 274 vom August 2015) weitgehend einig.  

Glossar  
Dual (? Juli 2010): Vom Autor nicht vorgesehene Mehrdeutigkeit 
in Lösungen. Duale in Hauptvarianten zerstören die Aufgabe. 
Duale in uninteressanten Varianten werden toleriert.  
Nowotny-Verstellung (? Februar 2013): Opfer auf dem Schnitt-
punkt einer Turm- mit einer Läufer-Wirkungslinie. Auch nach 
Annahme des Opfers bleibt eine der beiden Wirkungslinien ver-
stellt. 

Lösungen der Übungen 

1: Der Springer 13b.S@h3+! ist tabu (14B.gxh3? 14b.D@g2#). 
Das Einsetzen eines Steines ist nämlich auch mit Schach oder 
Matt erlaubt. Auch 14B.Kf1? geht deshalb nicht (14b.D@g1#). 
Es bleibt nur 14B.Kh1 14b.D@g1+!!.  

  !""""""""#!""""""""#    
   t$t+vL*V*T%$kW*+rB*R%pp  
  w$OoO*+oOo%$PpPb+pPp%q   
  $*V*+oM*+%$m+o+*N*+%    
  $+*+*+*+*%$+o+*+*+*%    
  $*+b+p+o+%$*+*+*+*+%    
 q$+*N*+*+*%$+*Mm+*+*%    
 n$pPp+*PpP%$oOoN*OoO%    
 p$R*B*K*+r%$T*Vl+*+*%    
  /(((((((()/(((((((() 

Eigentlich sollte B jetzt nicht mehr ziehen. Er müsste auf seinen-
Partner hoffen. 11a.Lxf2+ 15B.Txg1?? 12A.Kd1 15b.Sxf2#.  

  !""""""""#!""""""""#    
   t$t+vL*V*T%$kR*+*B*R%pp  
 ww$OoO*+oOo%$PpMb+pPp%p   
   $*+*+oM*+%$*+o+*N*+%q   
  $+*+*+*+*%$+o+*+*+*%    
  $*+b+p+o+%$*+*+*+*+%    
 q$+*N*+*+*%$+*Mm+*+*%    
 n$pPp+*VpP%$oOoN*OoO%    
pp$R*Bk+*+r%$T*Vl+*+*%    
  /(((((((()/(((((((()    

Ein ersticktes Matt à la Tandem hat die Partie zugunsten des 
Teams „Unten“ entschieden.  

2: Der Nowotny 34.Le5!! verstellt gleichzeitig den Lc3 und den 
Te2 und baut damit die Doppeldrohung 35.Dxg7# und 35.Dxe8+ 
nebst 36.Dg6+ und 37.Td8# auf. Gleichzeitig verteidigt der Zug 
gegen 35... Lxb2 und droht auch noch schlicht und einfach 
36.Lxc3. Dagegen ist kein Kraut gewachsen.  

3: Der Zug 1... Sc3-e2 macht die c-Linie frei für die dritte No-
wotny-Verstellung 2.Tc6!. Diese entscheidet: 2... Txc6 3.d5#, 2... 
Lxc6 3.Dd6#.  

 

AAuussbbiilldduunngg 

armin.dorner(ät)svw.info 

 

Die Trainerlizenz läuft 2015 ab  

Fortbildungslehrgang im November 
 

Eine gültige C-Trainer-Lizenz muss spätestens alle vier Jahre 
durch einen Fortbildungslehrgang (mindestens 15 Übungseinhei-
ten) aufgefrischt werden, wenn die Zuschüsse nicht verloren ge-
hen sollen. 
Bei rund 25 C-Trainern im Schachverband Württemberg 
läuft die Lizenz 2015 ab. Etlichen Übungsleitern droht zudem 
der Verlust des Trainerscheins, weil in den Vorjahren die Verlän-
gerung versäumt worden ist. 
Der SVW veranstaltet deswegen an der Sportschule Ruit  
einen Fortbildungs-Lehrgang für C-Trainer 
 

Die Chance bietet sich  
von Freitag, 20. bis Sonntag, 22. November 2015  
(In der Regel Verbands-spielfreies Wochenende) 
Die Lehrgangszeiten: Freitag, von 14.30 Uhr bis 20.30 Uhr, 
Samstag von 9 Uhr bis 20.30 Uhr und Sonntag von 9 bis 12 Uhr. 
Es besteht Anwesenheitspflicht.  
 

Die Kosten für Übernachtung im Doppelzimmer und Vollpension 
(vom Abendessen am Freitag einschließlich Mittagessen am 
Sonntag) übernimmt der Schachverband Württemberg. Einzel-
zimmerwunsch bitte selbst bei der Sportschule Ruit in Ostfildern 
am Tag vor Lehrgangsbeginn melden. 
Die Lehrgangsgebühr beträgt 50 Euro 
(davon 20 Euro für Lehrgangsmaterialien). 
Die Überweisung auf das Konto des Schachverbands Württem-
berg bei der Kreissparkasse Ostalb gilt als verbindliche Anmel-
dung.  
Die Kontodaten:  
IBAN: DE80 6145 0050 0440 0636 83 
BIC-/SWIFT-Code: OASPDE6AXXX 
Stichwort: C-Trainer-Fortbildung. 
Schriftliche Anmeldung beim  
Ausbildungsreferenten  
Armin Dorner  
(E-Mail armin.dorner@hotmail.de oder armin.dorner@svw.info).  
Dabei bitte Name, Schachverein und -bezirk, Post- und  
E-Mailadresse, Telefon, DWZ, Geburtsdatum angeben.  
Der Ausbildungsreferent gibt gerne weitere Auskünfte, auch un-
ter Telefon (08381) 7873.  
Dieser Lehrgang findet in Kooperation mit dem WLSB statt.  
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WWüürrtttteemmbbeerrggiisscchhee  SScchhaacchhjjuuggeenndd 

y.mutschelknaus(ät)wsj-schach.de 
E-Mail-Adressen haben d. einheitliche Form: E-Mail(1): vorname.nachname(ät)svw.info 
oder E-Mail(2): Vornamen-Initiale.nachname(ät)wsj-schach.de (siehe Bsp.oben) 
 
Verbandsjugendleiter: Yves Mutschelknaus, Grubenäcker 87, 70499 Stuttgart, Tel.: 

0711/862 08 02, E-Mail(2); 2. Vors.: Thomas Müller, Konrad-Witz-Str. 6, 78628 Rottweil, 

Tel.: 0160/785 94 76, E-Mail(2); Kassenwart: David Blank (komm.), Robert-Koch-Str. 124, 

73760 Ostfildern, Tel.: 0711-71950290, E-Mail(2); Spielleiter: Steffen Erfle, Heilbronner 

Str. 80, 71732 Tamm, Tel.: 07141 601129, E-Mail(2); Presse-Referent: Carl Fürderer, Ag-

nes-Karll-Weg 3, 89075 Ulm, Tel.: 0731 382541, E-Mail(2); Ref. f. Ausbildung: Moritz 

Kracke, Schützenberg 1, 72525 Dottingen, Tel.: 0176/96498535, E-Mail(1); Breiten-
+Freizeitsport: Tobias Reuß, Neckarstraße 6/2, 74399 Walheim, Tel.: 0176 42602877, E-

Mail(2); Ref. f. Schulschach: Bernd Grill, Springenstr. 32, 89551 Königsbronn, Tel.: 

07328/924697, E-Mail(1); Jugendsprecher: Sonja Baumann, Colmarer Str. 15, 70435 Stutt-

gart, E-Mail(2); Schriftführer: Nhi Lang Huynh, Brentenwaldstraße 12, 70599 Stuttgart, 

Tel.: 0176 9981354, E-Mail(2); Beisitzer Spielausschuss: Carl Fürderer (s.o.); Johannes 

Bay, Schulstraße 13, 71540 Murrhardt, Tel.: 07192 935191, E-Mail(1); Tobias Reuß (s.o.); 

Christian Erfle, Geislinger Weg, 6, 71732 Tamm, Tel.: 07141 604998, E-Mail(2); Alexander 

Hande, Drosselweg 30, 70734 Felbach, Tel.: 0711 50452094, E-Mail(1); Jürgen-Oliver Klin-

ger, Bonfelder Str. 8, 74078 Heilbronn, Tel.: 0151 21485738, E-Mail(1); Andreas Warsitz, 

Melitta-Schöpf-Str. 6, 76137 Karlsruhe, Tel.: 0721 60561974, E-Mail(1); Konto: Baden-

Württembergische Bank, Konto Nr.: 688 71 31, BLZ: 600 501 01 

 
 

 

 

 

Jugend-Grand-Prix der Schachjugend Baden 
und der Württembergischen Schachjugend    

- Saison 2015/2016 - 
 

Die Schachjugenden in Baden-Württemberg schreiben den Ju-
gend-Grand-Prix für die kommende Saison aus. Der Jugend 
Grand Prix ist eine Breitenschachveranstaltung und wird für fol-
gende Altersklassen ausgeschrieben: U8, U10, U12, und U14. 
Eine getrennte Mädchenwertung gibt es nicht. 
 
Wir empfehlen den Veranstaltern noch eine offene Klasse, auch 
als Betreuerturnier gedacht, durchzuführen. 
 
In der kommenden Saison nehmen diese Vereine mit Ihren Tur-
nieren teil: 
03.Oktober 2015   Schachfreunde Spraitbach 
03.Oktober 2015   Sk Mannheim-Lindenhof 1865 
11.Oktober 2015   Schachclub Niefern-Öschelbronn 1980 
01.November 2015   Schachclub Eppingen 
28.November 2015   Nikolaus-Jugendopen, Heilbronn 
05.Dezember 2015   Schach-Club Murrhardt 1948 
13.Februar 2016   SC1922 Ketsch 
05.März 2016   SF HN-Biberach 
12.März 2016   SC Magstadt 
19.März 2016   Römer Frühlingsturnier, Rommelshausen 
05.Mai 2016   SC Tamm 
19.Juni 2016   SF 1876 Göppingen 
Sommer 2016   Karlsruher Schachfreunde 1853 
 
Da die Gesamtwertung abgeschafft wurde, nachfolgend die über-
arbeitete Ausschreibung: 
 

Ausschreibung   
 
Jugend-Grand-Prix der Schachjugend Baden 
und der Württembergischen Schachjugend 

 

Allgemeines 
 
Der Jugend Grand Prix ist eine Breitenschachveranstaltung der 
Schachjugend Baden und der Württembergischen Schachjugend. 
Der Jugend Grand Prix wird für folgende Altersklassen 
ausgeschrieben. 
U8  
U10  
U12  
U14  

Eine getrennte Mädchenwertung gibt es nicht. 
 
Wir empfehlen den Veranstaltern noch eine offene Klasse, auch 
als Betreuerturnier gedacht, durchzuführen. 
 
Wertung 
 
Die Gesamtwertung wurde abgeschafft. 
 
Kriterien für die einzelnen Turniere 
 
Die Turniere werden mit einer Mindestbedenkzeit von 20 min bei 
7 Runden Schweizer System gespielt. Ein Unterschreiten der 
Bedenkzeit ist nicht erlaubt.  
 
Ab einer Teilnehmerzahl von 70 oder mehr Spielern in einer 
Altersgruppe kann die Rundenzahl von 7 auf 9 erhöht werden, 
wenn gleichzeitig die Bedenkzeit von 20 auf 15 Minuten 
reduziert wird.  
 
Das Turnier muss den allgemeinen, üblichen Bestimmungen für 
Turniere entsprechen. Hierzu zählen auch die 
Rahmenbedingungen (z.B. Räume, Mobiliar und Spielmaterial, 
Bewirtung).  
 
Die Ergebnisse müssen spätestens 2 Tage nach Beendigung des 
Turniers bei Verantwortlichen gemeldet werden. Spätestens zu 
diesem Zeitpunkt muss auch die Homepage des Veranstalters 
aktualisiert sein.  
 
Das Startgeld darf maximal 9 Euro bei Voranmeldung betragen. 
Nach Ablauf der Voranmeldungsfrist kann das Startgeld erhöht 
werden. Barzahlung muss immer vor Ort möglich sein. 
 
Die Turniere müssen pünktlich beginnen.  
 
Der Veranstalter soll so viele Preise wie möglich, aber 
mindestens für die Hälfte aller Teilnehmer stellen. Diese müssen 
altersgerecht und dem Tabellenplatz angemessen sein. 
 
Jährlich können 20 Turniere als Grand-Prix-Turniere zugelassen 
werden, welche sich möglich gleichmäßig über Baden-
Württemberg verteilt sein sollten. 
 
Sollten die Richtlinien nicht eingehalten werden, kann das 
Turnier aus dem Grand-Prix gestrichen werden und der Zuschuss 
nicht ausbezahlt werden. Ziel ist es einen möglichst hohen 
Standard zu erreichen und zu erhalten. 
 
Unterstützung durch die Schachjugenden 
 
Die Schachjugenden unterstützen die Turnierveranstalter durch 
Abstimmung der Termine, damit Überschneidungen vermieden 
werden. Bei Fragen zur Abwicklung oder zum Ablauf steht der 
zuständige Ansprechpartner (siehe unten) zur Verfügung. 
 
Die WSJ erstellt über alle angemeldeten und genehmigten 
Turniere einen Werbeflyer und verteilt diesen im Verbandsgebiet. 
 
Der Veranstalter erhält auf Antrag ein Zuschuss von EUR 50,00 
von der jeweiligen zuständigen Schachjugend. 
 
Zuständiger der beiden Schachjugenden: 
 
Johannes Bay, Spielausschuss Württembergische Schachjugend, 
Schulstraße 13, 71540 Murrhardt, Tel. 07192-935191, Mobil: 
0172-7135788, E-Mail: johannes.bay@svw.info 
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Jugend für Jugend 
 

Liebe Schachfreunde, 
gemeinsam mit der Deutschen Schachjugend führt Württemberg 
dieses Jahr eine Veranstaltung unter der Bezeichnung "Jugend für 
Jugend" durch. 
Diese Veranstaltung möchte Jugendliche dazu motivieren, als 
Ehrenamtliche aktiv zu werden, indem sie eine Aktion in 
Württemberg für die Jugend planen. 
Motiviert also Eure Jugendliche, daran teilzunehmen, weil Ihr 
vielleicht in der Vereinsarbeit davon profitieren könnt. 
Mit freundlichen Grüßen 
Gabriele Häcker 
 

Wer? 
Ihr (14-22 Jahre), unsere Jugendsprecher und Referenten der DSJ 
Wann? 
18. – 20. September 2015, Anreise bis 18 Uhr 
Wo? 
Jugendherberge Rottweil 
Oberamteigasse 13 
78628 Rottweil, Deutschland 
Kosten? 
Alle Kosten (Unterkunft, Verpflegung, Fahrtkosten) werden 
übernommen, Fahrtkosten vorab auslegen 
Ziel: 
Jugendliche und junge Erwachsene für die Organisation zu 
gewinnen und in Vorstände einzugliedern 
Planung: 
Ihr setzt euch mit uns zusammen, um gemeinsam ein Projekt zu 
entwerfen. Bei diesem soll es sich um ein Event drehen, dass 
Schach und Spaß verbindet, welches ihr dann mit unseren 
Jugendsprechern und DSJ- Referenten durchführt. Ganz wichtig 
ist, dass der Spaß im Vordergrund steht! 
Anmeldung unter: 
http://www.deutsche-schachjugend.de/termine/ 
Wir freuen uns auf euer Kommen! 
Habt ihr noch Fragen? Dann schreibt uns doch!  
Carl und Jessica sind über Facebook oder per  
Mail an 
jessi.pb.98@t-online.de carl.haberkamp@gmx.de erreichbar. 
 
 

FFrraauueennsscchhaacchh 

bbiisseerrkkaa..bbrreennddeerr((äätt))ssvvww..iinnffoo 
 

 

 

Einladung zum 
 

Mädchenschachtag 

 

am Samstag, dem 10. Oktober 2015 in Magstadt,  
„Das Haus“, Alte Stuttg. Str. 66 

 

Schirmherrin: 1. stellv. Bürgermeisterin und Gemeinderätin 
Brigitte Armbruster. 
 

Veranstalter sind die Schachbezirksjugend Stuttgart und der 
Schachclub Magstadt im Rahmen der Mädchenaktionswochen 
der Deutschen Schachjugend, unterstützt durch das Frauenreferat 
des Schachbezirks Stuttgart. 
 

Wir bieten ein zielgruppenorientiertes Mädchen-Schnupper-
training mit erfahrenen Trainern, ein Mädchen-Schnellschach-
turnier nach dem Modus der Württembergischen Amateur-
meisterschaft (WAM) und ein Simultan für Mädchen.  
 

Das Schnuppertraining wird in das Training des 
Talentstützpunktes Stuttgart integriert. 

Erste Zielgruppe sind alle Mädchen aus Vereinen, die bereits 
Turniererfahrung gesammelt haben (Anmeldung um 8:30 Uhr). 
Zweite Zielgruppe sind alle Mädchen ohne Turniererfahrung 
(Anmeldung um 11:00 Uhr) aus Vereinen und aus 
Schulschachgruppen. Durch die Bildung von Gruppen in etwa 
gleicher Spielstärke ist im Training sichergestellt, daß jedes 
Mädchen ein Angebot auf seinem Niveau findet.  
 

Im Mädchen-Schnellschachturnier nach dem WAM-Modus 
treffen innerhalb einer Gruppe Spielerinnen gleicher Spielstärke 
aufeinander. Das Schnellschach-Turnier ist auch für Frauen offen, 
insbesondere wenn sie als Betreuerin von teilnehmenden 
Mädchen dabei sind. 
 
Für den Mädchenschachtag in Magstadt ist eine Voranmeldung 
per E-Mail erforderlich.  
E-Mail: scmagstadt@schachvereine.de.  
Bitte Geburtsjahr und Spielstärke angeben.  
(z.B. Anfänger oder DWZ angeben.)  
Das Teilnahmeentgelt beträgt € 8 bei Voranmeldung  
bis 7. Oktober 2015, danach € 10. 

 
Das Programm: 
 

8.30 Uhr  Anmeldung und Begrüßung für die Zielgruppe 
Mädchen mit Turniererfahrung  
 
11.00 Uhr  Anmeldung und Begrüßung für die Zielgruppe 
Mädchen ohne Turniererfahrung  
 
9.00 – 13.00 Uhr  Schnupper-Training in spielstärke-
angepassten Gruppen  
 
13.00 – 14.00 Uhr  Mittagspause 
 
14.00 – 16.00 Uhr  Mädchenturnier nach dem WAM-Modus. 
Bis zu 8 Vierergruppen sortiert nach Spielstärke im 
Rundensystem, letzte Gruppe nach Schweizer System. Gespielt 
werden 15-Minuten-Partien. Es gibt in allen Gruppen Pokale und 
weitere Preise. 
 
16.00 – ca. 18.00 Uhr  Mädchen-Simultan 
Weitergehende Informationen erhaltet Ihr bei: 
 
Schachbezirksjugend Stuttgart, 
Bezirksjugendleiter Konrad Müller, 
E-Mail: konrad.mueller@svw.info 
 
Schachclub Magstadt, 1. Vorsitzender 
Jürgen Lunardi, Tel.: 07159 44822 
E-Mail: scmagstadt@schachvereine.de 

 

Schachjugend im Schachclub Magstadt, 
Jugendleiter 
Hans-Peter Lawatsch 
Tel.: 017638399080 
E-Mail: 1.sb1c3@web.de 
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BBrreeiitteennsscchhaacchh 

walter.pungartnik(ät)svw.info 

 

EINLADUNG 
 

zum  SCHACHTREFF bei der Spielemesse auf 

dem Stuttgarter Messegelände vom  

19.11. bis 22.11.2015 
 
In Zusammenarbeit mit der WSJ ( Württembergische Schachju-
gend ) veranstaltet der Schachverband Württemberg wieder ei-
nen 4-tägigen SCHACHTREFF mit vielfältigen Schachaktionen 
bei der Spielemesse in Stuttgart. Unseren attraktiven 
Schachstand finden Sie wieder im L-Bank Forum (Halle 1) un-
ter der  Stand-Nr.   1 J 12. 
 
ÖFFNUNGSZEITEN:    Täglich von 10:00 bis 18:00 Uhr 
 

Im Mittelpunkt dieser Schachpräsentations-Tage stehen der 
durchgehende          
-  SCHACHLÖSEWETTBEWERB  mit vielen Gewinnmög-
lichkeiten  
-  FREIES SCHACHSPIELEN  und jeden Nachmittag ab 
14.00 Uhr 
- SIMULTANSCHACH-VERANSTALTUNG  
mit erfolgreichen Württembergischen Spitzenspielern aus dem 
Jugend- Mädchen- oder  Erwachsenenbereich. 
Die Teilnahme an unseren Schachaktionen ist jeweils kostenlos!  
 

Neben einen Schachwerbestand wird es auch einen kleinen Ver-
kaufsstand für Schachutensilien und Schachbedarf vom 
"SCHACHDEPOT" Sotirios Stavridis, vermutlich erst ab 
sonntags ganztägig, geben.  
Neu:  Auf unserem Schachstand wird das pädagogische Projekt 
„Schach für Kids“ – Schach für Kids ab 3 Jahren – von Ralf 
Schreiber, NRW, ehemaliger Breitenschachreferent des DSB, al-
le 4 Tage präsentiert, sowie am Sa.,21.11. ab 11:00 Uhr ein ent-
sprechendes pädagogisches Seminar „Schach für Kinder ab 3 
Jahren“ stattfinden. 
 
Bei der Spieleinsel in der Halle 1 wird am Samstag das Regio-
Cup-Turnier für Jugendliche ab 10:30 und das Promi-
Schachturnier ab 14:00 Uhr stattfinden. 
 
ACHTUNG VEREINE und Mitglieder : 
Für Donnerstag gibt es für Vereinsmitglieder wieder kostenlose 
Eintrittsgutscheine! Anzufordern per Mail oder Telefon bei 
Walter Pungartnik, SVW-Breitenschachreferent, ab Anfang Ok-
tober! 
Ab Freitag bis Sonntag wird es wieder Sondergutscheine für € 
6.- (statt €12.-) geben. Bei "Nichtgebrauch" dieser Gutscheine 
können Sie diese wieder gegen eine Kostenrückerstattung (je € 
6.- ) an uns zurückgeben, Sie gehen also kein Risiko ein !  Wen-
den Sie sich dazu, ab Anfang Oktober,  per Telefon oder E-
Mail an Walter Pungartnik, 07042-125 08. Es können nur Sam-
melbestellungen über einen Schachverein berücksichtigt werden 
!  Nach Einzahlung des Sammelgutschein-Betrages werden dem 
Schachverein die Gutscheine zugestellt. Einzahlung auf das 
Sonderkonto SVW Pungartnik,   
IBAN: DE45604500501000033832,   
BIC SOLADES1LBG  
unter dem Stichwort " Spielemesse 15 ".   
 
Das Organisationsteam,  
Walter Pungartnik, Breitenschachreferent des SVW und  
Yves Mutschelknaus, Vorsitzender der WSJ  
freuen sich auf Ihren Besuch.  

SSVVWW  ––  SSeerrvviiccee 

walter.pungartnik(ät)svw.info 

 

ACHTUNG VEREINE 
 
Die neue Schulserie 2015/16 hat bereits begonnen. Sie haben mit 
Ihrem Verein in diesem Schuljahr vielleicht eine Schach-AG 
über die WLSB-Kooperation „Schule-Verein“ gestartet, dafür 
herzlichen Dank. Falls diese Aktion vom WLSB wegen zu gerin-
ger Finanzmittel nicht bezuschusst wird, können Sie bei mir ei-
nen entsprechenden Zuschussantrag stellen. Pro Schulhalbjahr 
gibt es einen SVW-Zuschuss von € 50.- , ich benötige dafür nur 
eine kurze Bestätigung der Schule, dass die Schach-AG trotzdem 
stattfindet, dann kann der Zuschuss gewährt werden. 
 
Auch wenn Sie ab Sep. einen Anfängerschachkurs im Verein 
durchführen, können Sie bei mir einen SVW- Zuschuss von € 
50.- beantragen. Dieser Kurs sollte öffentlich ausgeschrieben 
werden.  Wir wollen damit erreichen, dass damit eventuell neue 
Mitglieder für den Schachverein gewonnen werden können.  
 
Voraussetzung:  
Anfängerschachkurs: Ein Kopie einer öffentlichen Ausschrei-
bung (z.B. Presseartikel, Homepageseite, Amtsblatt ....) und der 
Schachkurs sollte mind. 18 Unterrichts -Einheiten umfassen. 
 
Bei beide Zuschussmöglichkeiten sollte wenigstens ein kurzer 
Bericht über den Ablauf dieses AG oder Schachkurses (z.B. Pres-
se, Homepage, ....) nach Beendigung dieser Aktion erstellt wer-
den, vielen Dank  
 
Antragsfrist für 2015 ist gegen Ende November, jedoch spätes-
tens bis 06. Dez. 2015.  
Die Anträge sind an den Breitenschachreferent des SVW,  
Walter Pungartnik zu richten. Tel.07042-12508  
oder Email: walter.pungartnik@svw.info. 

Walter Pungartnik 
Breitenschachreferent 

 

Dokumentation der Schach Zeitung ab 2014. 
Wichtige, bisher erschienenen Beiträge und Hinweise 

 
- Schach-AG u. Schachkurszuschuss Anträge.  Okt 15 
- LSV-WLSB- „Sport mit Flüchtlingen“.  Juni 15 
- WLSB-Ausschreibg. Koop.-Schule-Verein.  April 15 
- Schachverein im Blickpunkt – Vereinsberatg.   März 15 
- Aufruf für Ehrungen u. Jubil.Zuschuss  Feb.15 
- Aufruf für Ehrungen u. Juliläumszusch. April 14 
 
 

Trotz der Begrenzung des Spielplatzes auf 64 Fel-
der und nur weniger klarer und übersichtlicher 
Zugregeln ist es in einer ans wunderbare grenzen-
den Weise komplex und so vielschichtig, dass es in 
symbolischer Form Grundaspekte der menschlichen 
Existenz widerzuspiegeln vermag. Schach ist eine 
geistige Kampfsportart und gleichzeitig ein Reso-
nanzboden für Ästhetik, Leidenschaft und intellek-
tuelles Heldentum, ein ganzes Königreich voller 
Ideen, Emotionen, Imaginationen, von einmaligen 
Einblicken, links- und rechtshemisphärischer Denk-
aktivität, von gebündelter Kreativität und wunder-
barer Harmonie zwischen logischen und paradoxen 
Elementen. 

Hesse, Christian (Mathematiker) 
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TTeerrmmiinnkkaalleennddeerr 

 
Stand: 12.09.2015 
Der Terminkalender wird UausschließlichU vom SVW geführt, Unicht U 
von der Redaktion der Schach-Zeitung Württemberg. 
Die Vereine tragen Ihre Turniere und Termine selbst online ein 
wie folgt:  www.svw.info --> Termine --> Eintragen"  
Falls Probleme: E-Mail an termifne(ät)svw.info 
 

Allg. Kalender 
 

01.10.2015 Lanka Training 
02.10.2015 14. Sparkassen-Open Forchheim 

Offenes Monatsblitzturnier des SK Bebenhausen 
Offene Blitzmeisterschaft Bietigheim-Biss. 
7. Erdmannhäuser Schnellschachserie 

03.10.2015 5. Remstal-OPEN 
Böckinger Schnellschach-Open 03. Oktober 2015  
12. Ingersheimer Tandemturnier 2015 
Schnellschach-Open "Pfullinger Herbst 2015" (NF)

09.10.2015 Biberacher Schnellschach (BiSS) 2015 
11. Ingersheimer Schlossberg-Cup 2015/2016 

10.10.2015 Mädchenschachtag in Magstadt 
11.10.2015 17. Kirnbach Jugendopen in Niefern 
13.10.2015 Offene (Jubiläums-)Vereinsmeisterschaft 2015 des 

SC Böblingen 1975 e.V. 
15.10.2015 Lanka Training 2 

Offene Monats-Blitzturniere SG Vaihingen/Rohr 
16.10.2015 Offenes Blitzturnier Schach-Club Sillenbuch 
17.10.2015 D3+D4-Kader-Lehrgang 

2. Ettlinger 12h-Blitzmarathon 
Simultan Veranstaltung  

27.10.2015 Offene (Jubiläums-)Vereinsmeisterschaft 2015 des 
SC Böblingen 1975 e.V. 

28.10.2015 VfL Sindelfingen Monats-Blitzcup 
06.11.2015 Offenes Monatsblitzturnier des SK Bebenhausen 

Biberacher Schnellschach (BiSS) 2015 
10.11.2015 Offene (Jubiläums-)Vereinsmeisterschaft 2015 des 

SC Böblingen 1975 e.V. 
13.11.2015 Offenes Blitzturnier Schach-Club Sillenbuch 
19.11.2015 Offene Monats-Blitzturniere SG Vaihingen/Rohr 
20.11.2015 Blitz am Freitag (BAF) 2015 
24.11.2015 Offene (Jubiläums-)Vereinsmeisterschaft 2015 des 

SC Böblingen 1975 e.V. 
28.11.2015 D1+D2-Kader-Lehrgang 
04.12.2015 Biberacher Schnellschach (BiSS) 2015 
08.12.2015 Offene (Jubiläums-)Vereinsmeisterschaft 2015 des 

SC Böblingen 1975 e.V. 
11.12.2015 Offene Blitzturniere Schach-Club Sillenbuch 
17.12.2015 Offene Monats-Blitzturniere SG Vaihingen/Rohr 
21.01.2016 Offene Monats-Blitzturniere SG Vaihingen/Rohr 
18.02.2016 Offene Monats-Blitzturniere SG Vaihingen/Rohr 
26.02.2016 Offenes Blitzturnier des Schach-Club Sillenbuch 

 

SVW-Kalender 
 

02.10.2015 Offenes Monatsblitzturnier des SK Bebenhausen 
03.10.2015 Schnellschach-Open "Pfullinger Herbst 2015" (NF)
04.10.2015 Oberschwaben - Viererpokal 
09.10.2015 Biberacher Schnellschach (BiSS) 2015 
01.11.2015 Oberschwaben - BezirksBlitzEinzelmeisterschaft 

OBEM 2015 
06.11.2015 Offenes Monatsblitzturnier des SK Bebenhausen 

Biberacher Schnellschach (BiSS) 2015 
20.11.2015 Blitz am Freitag (BAF) 2015 
04.12.2015 Biberacher Schnellschach (BiSS) 2015 
12.07.2016 Pokal-Mannschaftsmeisterschaft 

BBeezziirrkk  SSttuuttttggaarrtt 

 

Bezirksleiter: Wolfgang Tölg, Jakob-Gauermann-Str. 17, 70736 Fellbach-Oeffingen, Tel. 
0711-512269 o. 01522-9205917, E-Mail*); Spielleiter u. stellv. Bezirksleiter: Klaus Born-
schein, Friedenaustr. 21, 70188 Stuttgart, Tel.+Fax 0711-283861, E-Mail*); Turnierleiter: 
Thomas Böhmler, Im Brühl 69, 71229 Leonberg, Tel.: 07152-907356, E-Mail*); Referent für 

Mitgliederverwaltung: Holger Schröck, Osterbronnstr. 82, 70565 Stuttgart, Email*); Refe-

rentin für Frauenschach: Rosemarie Bornschein, Friedenaustr. 21, 70188 Stuttgart, Tel.+Fax 
0711-283861, E-Mail*); Referent für Breiten- und Freizeitsport: Manfred Seifried, Ale-
xanderstr. 149, 70180 Stuttgart, Tel.: 0711 603527, E-Mail*); Wertungsreferent: Siegfried 
Schlierf, Linzer Str. 16, 71522 Backnang, Tel. 07191-61552, Fax 07191-342527, E-Mail*); 
Referent für Ausbildung: Klaus Bornschein, Adr. s.o.; Leiter Landesliga: Philipp Bergner, 
Mörikeweg 7, 73635 Rudersberg, Tel.: 07183-2939, E-Mail*); Leiter Bezirksligen: Klaus 
Bornschein, s.o.; Vorsitzender Schiedsgericht: Dr. Johannes Häcker, Fehrbellinerstr. 39, 
70499 Stuttgart, Tel. 0711-8873049, E-Mail*); Kassier: Rosemarie Bornschein, Friedenaustr. 
21, 70188 Stuttgart, Tel.+Fax 0711-283861, E-Mail*); Bank: BWB Stuttgart, Kto-Nr. 30 439 
61, BLZ 600 501 01 
Bezirksjugend: 

Jugendleiter, Stützpunktleiter: Dr. Konrad Müller, Röschweg 1, 71686 Remseck, Tel. 
07146-283258, E-Mail*);  Turnierleiter: Thomas Böhmler, Im Brühl 69, 71229 Leonberg, 
Tel.: 07152-907356, E-Mail*); Ausbildungs-Referent: Thomas Giricz, Königstr. 28, 71139 
Ehningen, Tel.: 07034-9422464, E-Mail*); Jugendsprecher: Philipp Soos, Aspacher Str. 115, 
71552 Backnang, Tel.: 07191-85998, E-Mail*); Beisitzer: Jürgen Brunner, Kornblumenstr. 
5/1, 71397 Leutenbach, Tel.: 07195-506432, E-Mail*); Kassier: Roland Sieker, Wal-
lensteinstr. 19 B, 70437 Stuttgart, Tel. 0711-8494845, E-Mail*), Bank: BWB Stuttgart, Kto-
Nr. 29 243 42, BLZ 600 501 01 
Kreis Stuttgart-West: 

Kreisleiter: Heiko Schmidt, Römerstr. 4, 79576 Weil am Rhein, Tel.: 0711-796378, E-
Mail*); stellv. Kreisleiter: Ben Ingo Vogler, Haldenstr. 22, 71083 Herrenberg, Tel. 07032-
24715, E-Mail*); Kassier Fritz Zöllmer, Albertus-Magnus-Str. 34, 71229 Leonberg, Tel. 
07152-72802, E-Mail*); Turnierleiter: Jens Uwe Renz, Böblinger Str. 22, 71088 Holzgerlin-
gen, Tel.: 07031-266393, E-Mail*); Wertungsreferent: Reinhard Kalwei, Aischbachstr. 13, 
71134 Aidlingen, Tel. 07056-2626, E-Mail*); Staffelleiter Kreis- und B-Klasse: Hans-Peter 
Abel, Manosquerstr. 22, 70771 Leinfelden, Tel. 0711-7543965, E-Mail*); Staffelleiter A-

Klasse: Peter Geist, Städtlesberg 1, 72221 Haitersbach, Tel. 07456-795680, E-Mail*); Staffel-

leiter C-Klasse: Ben Ingo Vogler, s.o.; Jugendleiter: Jens Uwe Renz, s.o. 
Kreis Stuttgart-Mitte: 

Kreisleiter: Bruno Jerratsch, Cottastr. 3, 70178 Stuttgart, Tel. 01520-5774310, E-Mail*); 
Turnierleiter: Jens Nusser, Hasenbergsteige 18, 70178 Stuttgart, Tel.: 0711-91247171, E-
Mail*); Kassier: Thomas Kästle, Rotenwaldstr. 118, 70197 Stuttgart, Tel. 0711-654986; Lei-

ter Kreisklasse: Guido Steinmassl, Buolweg 9, 71665 Vaihingen/Enz, Tel.: 07042-966517, 
E-Mail*); Leiter A-Klasse: Vladimir Horvatic, Gutbrodstr. 11/1, 70197 Stuttgart, Tel. 0177-
6369434, E-Mail*); Leiter B-Klasse: Philippe Leick, Pappelweg 3, 70839 Gerlingen, Tel. 
07156-928557, E-Mail*); Wertungsreferent: Bernd Schmid, Bergheimer Weg 37, 70839 
Gerlingen, Tel. 07156-22286, E-Mail*); Jugendleiter: Sebastian Fischer, Böblinger Str. 61, 
70199 Stuttgart, Tel.: 0711-6207221, E-Mail*); Jugendspielleiterin: Gabriele Häcker, Fehr-
bellinerstr. 39, 70499 Stuttgart, Tel. 0711-8873049, E-Mail*) 
Kreis Stuttgart-Ost: 

Kreisvorsitzender: Wolfgang Tölg, Jakob-Gauermann-Str. 17, 70736 Fellbach-Oeffingen, 
Tel.+Fax 0711-512269 oder 01522-9205917, E-Mail*); Turnierleiter u. stellv. Vorsitzen-

der: Bernhard Kronbach, Postfach 602, 71354 Winnenden, Tel. 0171-5496197, E-Mail*); 
Kassier: Jörg Schembera, Karolingerstr. 34 70736 Fellbach, Tel. 0711-5181257, E-Mail*), 
Bank: KSK Waiblingen, Kto: 71 43 238, BLZ: 602 500 10; Wertungsreferent: Siegfried 
Schlierf, Linzer Str. 16, 71522 Backnang, Tel. 07191-61552, Fax 07191-342527, E-Mail*); 
Leiter Kreis- und C-Klasse: Martin Bried, Gerberstr. 4, 73650 Winterbach, Tel.: 07181-
45331, E-Mail*); Leiter A-Klasse: Roland Morlock, Muldenäckerstr. 11, 70378 Stuttgart, 
Tel. 0711-531756, E-Mail*); Leiter B- und E-Klasse: Wolfgang Tölg, Adr. s.o.; Jugendlei-

ter: Steffen Gampper, Kastellstraße 4, 71540 Murrhardt, Tel.: 07192-936991, E-Mail*); 
Stellv. Jugendleiter: Roland Sieker, Wallensteinstr. 19 B, 70437 Stuttgart, Tel. 0711- 
8494845, E-Mail*). 
 

 
31. Seniorenturnier der SG Vaihingen/Rohr 

 
Zum 31.mal in Folge, 21.08. – 29.08.2015, wurde das 9-rundige 
Turnier im eigenen Vereinsheim durchgeführt. 44 Teilnehmer lie-
ferten sich interessante, packende Wettkämpfe. Es siegte Hoe-
schele,Hans-Ulrich (SSF 1879) vor Brettschneider,Karl  (SC 
Leinfelden).  
 
PL Teilnehmer TWZ Verein/Ort S R V Pkte BH

1. Hoeschele,Hans-Ulrich 1838 Stuttgarter SF 6 2 1 7,0 48,0

2. Brettschneider,Karl 1885 SC Leinfelden 5 4 0 7,0 44,0

3. Engbrecht,Helmut 1950 SV Schorndorf 6 1 2 6,5 44,5

4. Werner,Bernd-Michael 1921 SK Lauffen 6 1 2 6,6 44,0

5. Schmieder,Siegfried 1945 SG Schwäbisch Gmünd 4 4 1 6,0 46,0

6. Wagner,Dieter 1587 SV Herrenberg 5 2 1 6,0 40,5

7. Rössler,Manfred 1491 SF Oeffingen 5 2 2 6,0 40,0

8. Streiter,Manfred 1810 SGem Vaihingen-Rohr 4 3 2 5,5 43,5

9. Jäger,Hans-Ulrich 1854 SC Sillenbuch 4 3 2 5,5 42,0

10. Philippin,Otto 1758 SVG Vaihingen/Enz 2 7 0 5,5 40,0

11. Geilfuss,Valentin 1712 SG Schwäbisch Gmünd 4 3 2 5,5 39,0

12. Thomae,Eberhard 1651 SGem Vaihingen-Rohr 4 3 2 5,5 37,5

 
Nicht zuletzt durch die gute „schwäbische“ Bewirtung entstand 
eine angenehme, freundliche und gesellige Atmosphäre. 
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Alle Teilnehmer erhielten Geld- oder Sachpreise, Martin Miller 
als Ältester und Hildegard Grüneschild als einige Dame erhielten 
Sonderpreise. 
  
Und weitere 30 Teilnehmer. 

Turnierleitung Gerhard Lauppe 

 

Ausschreibung 

 
Bezirks-Pokal- 

Mannschaftsmeisterschaft 2015/16 
 

Modus:   
4-er Mannschaften, freie Aufstellung, max. 20 Spieler im Ka-
der/Mannschaft 
KO-System, 40 Züge 2Std./Rest 30 min 
-Die Gastmannschaft hat an Brett 1 und 4 Weiß, die Heimmann-
schaft an 2 und 3 
-(bei unentschieden: 1. Berliner Wertung, 2. höchstes gewonne-
nes Brett., 3. Los) 
 
• Streichungen von Spielern sind möglich 
− Nachmeldungen bis zum Erreichen von 20 Spielern möglich 
1. Spieler darf in max. 2 Mannschaften gemeldet sein 
• Spieler darf in einer Runde nur für eine Mannschaft nominiert 

werden 
(Die Aufstellungen gelten, im Falle der Qualifikation (siehe un-
ten), auch für die Verbandsebene!) 
                                                         
Termine:             
1.Runde:         bis 24.10.2015 
2.Runde:        bis 28.11.2015      
3.Runde:        bis 30.01.2016    
4.Runde:        bis 27.02.2016 
5.Runde:        bis 09.04.2016      

     
Kommt keine Vereinbarung der beteiligten Mannschaften über 
Spieltag/Startzeit zustande gilt der angegebene letzte Spieltag der 
Runde, 14:00 Uhr (jeweils ein Samstag). 
 
Meldeschluss:      
30.09.2015, ab 01.09.2015 kann die Meldung von Mannschaften 
und Aufstellungen direkt im Portal erfolgen, alternativ per Mail 
an die Turnierleitung (siehe unten) mit Angabe von Mitgliedsnr. 
und Geb.-Datum der Spieler 
 
Startberechtigt:  Vereinsmannschaften des Schachbezirks 

Stuttgart  
                             

Start-/Reuegeld:  

Startgeld pro Mannschaft 10 EUR. Zu überweisen bis 
30.09.2015 auf das Konto des Schachbezirks Stuttgart. IBAN 
DE46600501010003043961 
SOLADEST600 Landesbank Baden Württemberg mit Anga-
be BPMM und Vereinsname, keine Reuegeld 
 
Qualifikation:       

Der Sieger erhält den Titel 'Bezirks-Pokal-Mannschaftsmeister 
Stuttgart 2016' 
Platz 1+2 sind vorberechtigt für die Württembergische Po-
kal-Mannschafts-Meisterschaft  2016. 
 
Turnierleitung:    

Thomas Böhmler (Bezirksturnierleiter) ,      
Tel.:  07152/ 907356 
EMail:  thomas.boehmler@svw.info 

 
Stuttgarter Kreisjugend-Pokalturniere 2015 

 
Die Bezirksjugend Stuttgart richtet gemeinsam mit den Stuttgar-
ter Kreisen auch 2015 sechs Württembergische Jugend-
Pokalturniere aus. Mit dem Beschluss der Württembergischen 
Jugendeinzelmeisterschaft U8 werden auch die Stuttgarter Kreis-
jugend-Pokalturniere 2015 in den Altersklassen U8, U10 und 
U12 ausgetragen. Einzelne Altersklassen können dabei in einer 
Turniergruppe zusammengefasst werden. Alle Turniere werden 
nach DWZ ausgewertet. An die besten Spieler aus Vereinen des 
jeweils ausrichtenden Kreises werden Qualifikationsplätze zur 
BJEM Stuttgart vergeben. Die Turniere dienen dem Talentstütz-
punkt Stuttgart zugleich zur Sichtung von Talenten der Jahrgänge 
2007 und jünger. 
Parallel zu den Württembergischen Jugend-Pokalturnieren wer-
den für alle, die einem Tag ein Turnier mit DWZ-Auswertung auf 
ihrem Spielstärke-Niveau spielen wollen, Turniere der Würt-
tembergischen Amateurmeisterschaft (WAM) ausgerichtet. 
Darüber hinaus gibt es in zwei Stuttgarter Schulen zwei Schul-
schach-Grandprix-Turniere (SSGT), die sich auf Schulschach-
Einsteiger-Niveau an alle Kinder richten, die noch keine DWZ 
haben. 
 
Termine und Spielorte (Kreis): 
  03.10.2015 in Stuttgart (West), WJPT & WAM 
  24.10.2015 in Stuttgart (Mitte), WJPT & WAM & Schul-
schach-Grandprix 
  31.10.2015 in Schwaikheim (Ost), WJPT 
  21.11.2015 in Stuttgart (Mitte), WJPT & WAM & Schul-
schach-Grandprix 
  05.12.2015 in Murrhardt (Ost), WJPT & WAM 
  12.12.2015 in Weil der Stadt (West), WJPT & WAM 
 
Stichtage für WJPT und WAM: 
  U8/U8w:  01.01.2008 und jünger 
  U10/U10w:  01.01.2006 und jünger 
  U12/U12w:  01.01.2004 und jünger 
  U18/U18w:  01.01.1998 und jünger 
 
BJEM-Qualifikation für Spieler aus Vereinen der 

Stuttgarter Kreise in den Stuttgarter Kreisjugend-

Pokalturnieren: 
In den Altersklassen U8, U10 und U12 werden an die drei besten 
Spieler (männlich und weiblich) aus einem Verein des jeweils 
gastgebenden Kreises Startplätze zur Bezirksjugend- Einzelmeis-
terschaft (BJEM) an folgenden Turniertagen vergeben:  
  Stuttgart West, Altersklasse U8/U10 am 12.12.2015 in Weil der 
Stadt 
  Stuttgart West, Altersklasse U12 am 03.10.2015 in Stuttgart-
Vaihingen 
  Stuttgart Mitte, Altersklasse U8/U10 am 21.11.2015 in Stuttgart 
  Stuttgart Mitte, Altersklasse U12 am 24.10.2015 in Stuttgart 
  Stuttgart Ost, Altersklasse U8/U10 am 31.10.2015 in Schwaik-
heim 
  Stuttgart Ost, Altersklasse U12 am 05.12.2015 in Murrhardt 
Diese Regelung gilt gemäß Spielordnung der Bezirksjugend 
Stuttgart für die Kreise Stuttgart-West, Stuttgart-Mitte und Stutt-
gart-Ost. Darüber hinaus ist eine Teilnahme an der BJEM Stutt-
gart 2016 nur für die Spieler möglich, die im Januar 2016 Mit-
glied eines Vereins im Bezirk Stuttgart und im Schachverband 
Württemberg gemeldet sind. 
 
Hinweis zur Freiplatzvergabe in den Altersklassen U8, U10 
und U12 für die BJEM Stuttgart 2016:  Ohne Teilnahme an 
mindestens einem der Kreisjugend-Pokalturniere werden keine 
Freiplätze für die BJEM Stuttgart 2016 vergeben. Kriterien für 
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die Freiplatzvergabe sind das sportliche Ergebnis, die Anzahl der 
Teilnahmen an den Kreisjugend-Pokalturnieren sowie die DWZ 
und das Trainervotum aus dem Talentstützpunkt. 
 
Die vollständige Ausschreibung der Stuttgarter Kreisjugend-
Pokalturniere bitte der Rubrik Ausschreibungen entnehmen oder 
von der SVW-Homepage herunterladen. 
 

BBeezziirrkk  UUnntteerrllaanndd 

Bezirksleiter: Branko Vrabac, Alter Oßweiler Weg 43, 71638 Ludwigsburg, 07141-6852150, 
E-Mail*); Bezirkspielleiter: Dietrich Noffke, Waldeckstr. 7, 74372 Sersheim, 07042-33931, 
E-Mail*); Stellv. Bezirksleiter: K-D. Mayer, s.u. und H-J. Petri, s.u.; Ref. für Mitglieder-

verwaltung: Werner Dangelmayer, Friedrich-Adler-Str. 5, 88471 Laupheim, 07392-9672504, 
E-Mail*); DWZ-Sachbearbeiter: Eric Hermann, Akazienrain 43, 74211 Leingarten, 07131-
205408, E-Mail: dwz.ul@svw.info; Presse-Referent: Wolfram Riedel, Birkenweg 3, 74366 
Kirchheim, 07143-94533, E-Mail*); Schriftführer: Andrea Merzbach, Wilhelm-Blos-Str. 
56, 71636 Ludwigsburg, 0170 5200883, E-Mail*); Ausbildungs-Referent: Bernd Hähnle, 
Gärtnerstr. 12, 74189 Weinsberg, 07134-902483, E-Mail*); Schiedsgerichtsvorsitzender: 
Wolfgang Reinhardt, Marbacher Weg 54, 74321 Bietigheim-Biss., 07142-46182, g:07142-
33099, E-Mail*); Kassierer: Herbert Lott, Lindenweg 16, 71706 Markgröningen, 07145-
7824; Bank: KSK Heilbronn, Kto 4666, BLZ 620 500 00; IT-Referent: Mario Mijic, Wil-
helm-Blos-Str. 56, 71636 Ludwigsburg, 0173- 9906885, E-Mail*); 
Bezirksjugend 

Bezirksjugendleiter: Saygun Sezgin, Friedrich-Dürr-Str. 103, 74074 Heilbronn, 0162-
8414681, E-Mail*); Stellvertr. Bezirksjugendleiter: Harald Frank, Rielingshäuser Str. 42, 
71711 Steinheim, 07144-25952, E-Mail*); Spielleiter: Jürgen-Oliver v. Klinger, Bonfelder 
Str. 7, 74078 Heilbronn, 0151-21485738, E-Mail: o.klinger@wsj-schach.de; Kassierer: Bal-
dur Weber, Wolgastr. 10, 74172 Neckarsulm, 07132-980743, E-Mail*); Bank: KB-BW, Kto 
8100139, BLZ 600 501 01 
Kreis Heilbronn-Hohenlohe: 
Kreisvorsitzender: Klaus-Dieter Mayer, Eulenweg 1, 74199 Untergruppenbach, 07131-
701821, E-Mail*); Kreisspielleiter: Philipp Müller, Wrangelstr. 7, 70599 Stuttgart, 0152-
28912337, E-Mail*); Spielausschuss: Bernd Hähnle, s.o., Oliver Zeyer, 07066-4691, E-Mail: 
oli.zeyer@web.de, Ottmar Seidler, 07138-6903228, E-Mail*); Kreisjugendleiter: S. Sezgin 
s.o. 
Kreis Ludwigsburg 

Kreisvorsitzender: Hans-Joachim Petri, Im Grund 6, 71706 Markgröningen, 07147-
1565406, mobil: 01729122546, E-Mail*); Kreisspielleiter: Antonio Florio, Schillerstr. 34, 
71732 Tamm, 07141-2997333, E-Mail*); Spielausschuss: Steffen Kohl, Eugen Str. 14, 
74354 Besigheim, Werner Mann, von Plieningenstr. 7, 71711Steinheim, 07148-96330, Kurt 
Lorenz, Kirchenweinbergstr. 33, 71672 Marbach, 07144-4810, E-Mail*); Kreisjugendleiter: 
H. Frank s.o. 
 

*E-Mail*) = vorname. nachname@svw.info 
 

 
28. November 
 

Ausschreibung zum  

 

17. Heilbronner Nikolaus Jugend Open 2015 
 

siehe Turnieausschreibungen 

 
 

 
Kreis Heilbronn-Hohenlohe 

 

Kreisjugendeinzelmeisterschaft 2015 
Heilbronn-Hohenlohe 

 

Termine 
Bitte beachten: wir spielen die Meisterschaft an nur zwei Tagen. 
 
1. Spieltag am Samstag, 07.11.2015: 
persönliche Anmeldung von 9:10 – 9:30 Uhr. Bitte einhalten! 
1. Runde: 9:45 Uhr  alle Altersgruppen 
U 10 – U 12 
2. Runde: 12:00 Uhr; 3. Runde: 14:15 Uhr; 4. Runde: 16:30 Uhr 
U 14 – U 18 
2. Runde: 13:00 Uhr, 3. Runde: 16:00 Uhr 
 

2. Spieltag am Sonntag, 08.11.2015: 
U 10 – U 12 
5. Runde: 10:00 Uhr; 6. Runde: 12:15 Uhr; 7. Runde: 14:30 Uhr 

U 14 – U 18 
4. Runde: 9:30 Uhr, 5. Runde: 12:30 Uhr, 6. Runde: 15:30 Uhr 
anschließend Siegerehrung  
(Bitte ausreichend Zeit hierfür einplanen, Preise nur bei Anwe-
senheit) 
 

Bitte beachten: an allen Spieltagen gilt: sofern alle Partien einer 
Altersgruppe vor der maximalen Bedenkzeit beendet sind, kann 
die nächste Runde seitens der Turnierleitung bei Bedarf zu einer 
früheren Uhrzeit begonnen werden. 

 
Spielort 

Evangelisches Paul-Distelbarth-Gymnasium Obersulm 
Mühlrainstraße 51, 74182 Obersulm-Affaltrach. 
 
Spielmodus und Bedenkzeit 
Wir spielen in den Altersgruppen U 10 und U 12 je 7 Runden  
mit 60 Minuten Bedenkzeit pro Spieler und Partie.  
In den Altersgruppen U 14, U 16 und U 18 spielen wir je 6 Run-
den mit 90 Minuten Bedenkzeit pro Spieler und Partie. 
Es besteht Notationspflicht. Bitte Schreibutensilien mitbringen. 
 
Bei zu wenigen Teilnehmern können auch 2 Altersgruppen zu-
sammen in einer gemeinsamen  Gruppe spielen, werden aber 
dann gesondert gewertet. 
Der genaue Modus wird zu Beginn des 1. Spieltages je nach an-
gemeldeter Teilnehmerzahl vor Rundenbeginn seitens der Tur-
nierleitung bekannt gegeben.  
Es gelten die Spielregeln und Regelungen der FIDE und die 
Wettkampf- und Turnierordnung des Schachverbandes Württem-
berg WTO. 
 
Startgeld 
Bei Voranmeldung bis zum  
31. Oktober 2015: 7 € pro TeilnehmerIn  
(am 1.Spieltag am Turnierort zu bezahlen) 
Bei späterer Meldung oder Meldung  
am Spieltag: 12 € pro TeilnehmerIn. 
 
Reuegeld 
5 € pro TeilnehmerIn 
Das Reuegeld wird nach dem Turnier bei der Siegerehrung wie-
der ausbezahlt.  
Es wird einbehalten ab dem ersten kampflos verlorenen Punkt. 
 
Voranmeldung 
Um Voranmeldung unter Angabe des vollständigen Namens, des 
kompletten Geburtsdatums und Angabe des Vereins bis zum 31. 
Oktober an die Mailanschrift saygunsezgin@web.de wird gebe-
ten.  
Wichtig: Die Voranmeldung ist erst nach der erfolgten Bestäti-
gungs-Email gültig.   
Eine Voranmeldung hilft sehr dabei, das Turnier am 1. Spieltag 
pünktlich zu beginnen. 
Weiterhin wird gebeten, am Spieltag mindestens 15 Minuten vor 
Rundenbeginn anwesend zu sein. 
 
Teilnahme 
U18/U18w ab 1.1.1998; U16/U16w ab 1.1.2000; U14/U14w ab 
1.1.2002; U12 ab 1.1.2004; U10 ab 1.1.2006 
 
Qualifikation 
U14-U18: Die ersten 5 jeder Altersgruppe qualifizieren sich  
                 zur Bezirksjugendeinzelmeisterschaft Unterland 
U14w-U18w: Die ersten 5 jeder Altersgruppe qualifizieren sich  
                       zur Bezirksjugendeinzelmeisterschaft Unterland 
U10-U12: Die ersten 6 Platzierten, darunter mindestens ein   
                 Mädchen, qualifizieren sich zur Bezirksjugendeinzel^ 
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    meisterschaft Unterland 
 

Preise 
Pokale und Urkunden, (+ Sonderpokal für besten Spieler U8) 
 

Spielmaterial  Wird gestellt  
 
Wichtig   
Voraussetzung für die Teilnahme an den Kreisjugendeinzelmeis-
terschaften ist die aktive Spielberechtigung für einen Verein im 
Kreis Heilbronn-Hohenlohe. 
Diese muss bei der Anmeldung am 1. Spieltag bereits vorliegen. 
 

Änderungen vorbehalten. 
 

Kreisjugendleiter Heilbronn-Hohenlohe                                      
Saygun Sezgin 
 

Kreis Ludwigsburg 

 

Ausschreibung 

 

KreisJugendEinzelmeisterschaft 2015 
Schachkreis Ludwigsburg 

 
Turnier Samstag, Sonntag 31. Oktober / 01. November 2015
Ausrichter SV Besigheim 
Spielort Besigheim 
Spielmodus 
Regeln 

Schweizer System 
es gelten die FIDE  sowie WTO Schachregeln,  
Reihenfolge bei Punktgleichheit nach Buchholz. 

Bedenkzeit 
U10 und U12:  7 Runden  60 Min. / Partie u. Spieler 
U14, U16, U18:  6 Runden 90 Min. / Partie u. Spieler  
Termine 
Samstag:   
09:00 - 09:30 Nachmeldung  
� Vorstellung aller Teilnehmer auch Vorangemeldeten: 
bis 09:30 danach Auslosung 
Turnierbeginn 
Samstag      Alle Altersgruppen   10:00    1. Runde 
Sonntag      Alle Altersgruppen   10:00    4. bzw. 5. Runde 

Teilnahme 
Altersgruppen 
U18, U18w  01.01.1998 und jünger 
U16, U16w 01.01.2000 und jünger 
U14, U14w 01.01.2002 und jünger 
U12 01.01.2004 und jünger 
U10 01.01.2006 und jünger 
 

Anmeldung  
und Info 

per Email: Harald.Frank@svw.info 

  
bis Mittwoch, den 28. Oktober € 10,00  

Meldegebühr 
Voranmeldung 
Nachmeldung ab Donnerstag, den 29. Oktober € 15,00  

Anmeldeform 
per Email 

Name; Vorname; Geb.-Datum;  
Altersgruppe; DWZ; Verein 

 

Preise Pokale für die 3 Ersten jeder Altersklasse.  
Urkunden für alle Teilnehmer 

Wichtig ! Die KJEM ist das Qualifikationsturnier zur 
BJEM 2016 im Januar 2016 

 U10 U12:  
Die ersten 5 Platzierten jede Altersklasse plus 
das je erstplatzierte Mädchen qualifizieren sich 
für die BJEM. 

 U14, U14w, U16, U16w, U18, U18w: 
Die ersten 5 Platzierten jede Altersklasse  
qualifizieren sich für die BJEM. 

 

BBeezziirrkk  NNeecckkaarr  --  FFiillss 

 

 

Bez.Leiter: Reinhard Krämer, Hohenheimerstr. 58, 73770 Denkendorf, 0711-344735, E-
Mail*); Stellv. Bez.Leiter: Josef Wöll, Eduard-Spranger-Str. 60, 72076 Tübingen, Tel.: 
07071-610924, E-Mail*); Bez.Frauenwart: unbesetzt; Bez.Kassenwart: Doris Konya, 
Steinreißerweg 4, 88273 Fronreute, 07502-921355, E-Mail*); Bez.Spielleiter: Udo Ruprich, 
Mannenberger Str. 14, 73635 Rudersberg, 07183-9327862, ur@ib-bw.de; Stellv. 

Bez.Spielleiter, Bez.Jugendleiter: Achim Jooß, Brahmsstr. 3, 72766 Reutlingen Tel: 07304-
7060659, E-Mail*); Wertungs-Ref.: Sigfried Krämer, Reutlinger Str.59/1, 73728 Esslingen, 
Tel.0711-3166408, E-Mail*); Ref. für Mitgliederverwaltung: Holger Schröck, 
Osterbronnstr. 82, 70565 Stuttgart, Tel.: 0711 2737788, E-Mail*); Bez.Pressewart, Web-

master: Minh Cuong Tran, Weinbergweg 17, 73230 Kirchheim, E-Mail*); 
Bez.Jugendspielleiter: Alexander Hande, Drosselweg 30, 70734 Felbach, Tel.: 0711 
50452094, E-Mail*); Ref. für Ausbildung, Breiten- und Freizeitsport: Dr.Gert Keller, 
Keplerweg 26, 73207 Plochingen, Tel.: 07153 826095, E-Mail*);  Jugendsprecher: Thu 
Thao Nguyen, Südmährerstr. 32/1, 73312 Geislingen/Steige, E-Mail*); 1.Vors. Schiedsge-

richt: Norbert Hallmann, Wilhelm-Braun-Str. 4, 88250 Weingarten, E-Mail: 
Nobi.Hallmann@t-online.de;  2.Vors. Schiedsgericht: Stefan Auch, Ludwigstr.6, 73240 
Wendlingen, 07024 51395, StefanAuch@aol.com ; Beisitzer Schiedsgericht: Guntram Dole-
schal, Raichbergstr.19, 73760 Ostfildern, E-Mail*); Beisitzer Schiedsgericht: Thomas Greu-
lich, Öchslinstr. 6, 73033 Göppingen; Beis.Schiedsgericht: Doris Konja, Steinreißerweg 
4,88273 Fronreute, Tel: 07502-921355, E-Mail*); Beis. Schiedsgericht: Alexander Hande; 
Beis. Schiedsgericht: Joachim Grimm, Finkenstr. 3, 73079 Süßen, Tel: 07162-5529, E-Mail: 
joagrimm@arcor.de; Kassenprüfer: Erich Neuwirth, Zwirnerstr. 7, 73329 Kuchen, Tel: 
07331 8737, E-Mail: geislingen@gmx.de; Kassenprüfer: Michael Schwerteck, Schloss-
bergstr. 30, 72070 Tübingen, Tel.: 07071-45959, E-Mail*); Ersatzkassenprüfer: unbesetzt;  
 

 

 

Jugendspielordnung Neckar-Fils 
 
§1 Spielbetrieb und Spielberechtigung 
  
1.1 Die Jugend des Schachbezirks Neckar/Fils (SBJNF) trägt all-
jährlich folgende Turniere aus: 

 
Bezirksjugendeinzelmeisterschaften 
U18w, U18, U16w, U16, U14w, U14, U12w, U12, U10w, U10, 
U08 
Bezirksjugendliga (als Qualifikation für VJL) 
Darüber hinaus können insbesondere die folgenden weitere Tur-
niere ausgetragen werden: 
Bezirksjugend-Blitz-Einzelmeisterschaften 
U18w, U18, U16w, U16, U14w, U14, U12w, U12, U10w, U10, 
U08 
Bezirksjugendmannschaftsmeisterschaft U20, U12 
Bezirks-Schulschach-Meisterschaft (Einzel und/oder Mann-
schaft) 
 

1.2.1 An diesen Veranstaltungen können Jugendliche der Alters-
klassen U20 bis U14 teilnehmen, wenn sie durch ihre Mitglieds-
organisation dem Schachbezirk Neckar/Fils angehören und für 
sie eine Spielberechtigung (auch vorläufig) vorliegt. Weitere 
Turniere können auch offen (in Bezug auf Alter, Spielberechti-
gung, Bezirkszugehörigkeit, usw.) ausgeschrieben werden. 
 
1.2.2 An diesen Veranstaltungen können Kinder der Altersklas-
sen U12 bis U08 teilnehmen, wenn deren Wohnort (bei Einzel-
turnieren) oder deren Schule (bei Mannschaftsturnieren) im Be-
zirk liegen und sie an keiner gleichartigen Bezirksmeisterschaft 
eines anderen Bezirks teilnehmen (Ausnahme siehe 3.5.5). 
 
1.2.3 Die Versicherung aller Kinder und Jugendlichen obliegt den 
Vereinen. 
 
1.3. Jugendliche werden in folgende Altersklassen eingeteilt 
(Stichtag 01.01.): 
    U20 Jugendliche, die das 20. Lebensjahr nicht überschritten 
 haben, (z. B. Saison 2015/16 Stichtag 1.1.1996) 
    U18 Jugendliche, die das 18. Lebensjahr nicht überschritten 
 haben,  
    U16 Jugendliche, die das 16. Lebensjahr nicht überschritten 
 haben, 
    U14 Jugendliche, die das 14. Lebensjahr nicht überschritten 
 haben, 
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    U12 Jugendliche, die das 12. Lebensjahr nicht überschritten 
 haben, 
    U10 Jugendliche, die das 10. Lebensjahr nicht überschritten 
 haben, 
    U08 Jugendliche, die das 8. Lebensjahr nicht überschritten  
 haben, 
    Bezirksjugendliga (als Qualifikation für VJL) 
    6 Jugendliche, die das 20. Lebensjahr nicht überschritten haben 
  
§2 Bezirksjugendeinzelmeisterschaften 
 
2.1. allgemeine Regeln 
  
2.1.1 Im Falle eines Rundenturniers müssen Spieler aus dem 
gleichen Verein frühestmöglich gegeneinander gesetzt werden. 
 
2.1.2 Der oder die Sieger/in jeder Altersklasse erhält den Titel 
"Bezirksjugendmeister der U18-, U16-, U14-, U12-, U10-, U08-
Jugend ....[Jahresangabe]" bzw. 
"Bezirksjugendmeisterin der weiblichen U18, U16-, U14-, U12-, 
U10-Jugend ....[Jahresangabe]". 
 
2.1.3 Die bestplatzierten jeder Altersklasse qualifizieren sich 
nach den Regelungen der Württembergischen Schachjugend für 
die Württembergischen Jugendeinzelmeisterschaften. 
 
2.2 U18w, U18, U16w, U16, U14w und U14 
  
2.2.1 Die Bezirksjugendeinzelmeisterschaften finden jede Saison 
zwischen Oktober und März, spätestens jedoch vier Wochen vor 
den Württembergischen Meisterschaften statt. 
 
2.2.2 Das Turnier wird offen ausgeschrieben. 
 
2.2.3 Der Turnierleiter entscheidet über den Austragungsmodus 
in jeder Altersklasse. Die Bedenkzeit soll so gewählt werden, 
dass eine DWZ-Auswertung erfolgen kann. 
 
2.2.4 Bei geringer Beteiligung können mehrere Altersklassen in 
einer Gruppe ausgetragen werden. 
 
2.2.5 Bei Punktgleichheit entscheiden in dieser Reihenfolge: die 
Sonneborn-Berger-Wertung (bei Rundenturnier) bzw. Buchholz-
Wertung, der direkte Vergleich, zwei Blitzpartien, weitere Blitz-
partien bis zur Entscheidung. 
 
2.3 U12w, U12, U10w, U10, U08 
 
2.3.1 Dieses Turnier wird offen ausgetragen. 
 
2.3.2 Es werden 5 bis 8 Runden mit einer Bedenkzeit von min-
destens 30 Minuten je Partie und Spieler gespielt. 
 
2.3.3 In einem Turnier spielen U12w und U12 gemeinsam, in ei-
nem zweiten Turnier spielen U10w, U10 und U08. 
 
2.3.4 Bei einer zu geringen Beteiligung können die Turniere zu-
sammengelegt werden. 
 
2.3.5 Bei Punktgleichheit entscheiden in dieser Reihenfolge: die 
Sonneborn-Berger-Wertung (bei Rundenturnier) bzw. Buchholz-
Wertung, der direkte Vergleich, zwei Blitzpartien, weitere Blitz-
partien bis zur Entscheidung. 
 
§3 Bezirksjugendliga (BJL) 
 
3.1 Nach Saisonbeginn wird ein Pokal- oder Rundenturnier mit 
einer Bedenkzeit von mindestens 90 Minuten für 40 Züge plus 30 

Minuten für den Rest durchgeführt. 
 
3.2 An der BJL können beliebig viele Mannschaften teilnehmen. 
 
3.3 Es können nur reine Vereinsmannschaften teilnehmen. 
 
3.4 Stammspieler der Mannschaften, die in der laufenden Saison 
bereits für die Verbandsjugendliga oder eine höhere Jugendliga 
vorberechtigt sind, können an diesem Turnier nicht teilnehmen. 
 
3.5.1 Die Mannschaften sind zum in der Ausschreibung genann-
ten Termin namentlich in Reihenfolge der Brettbesetzung an den 
zuständigen Spielleiter zu melden. 
 
3.5.2 An den ersten beiden Brettern müssen zwei der drei DWZ-
stärksten (Es gilt die DWZ der DSB-Datenbank am Tag des An-
meldeschlusses) Jugendlichen gemeldet werden. 
 
3.5.3 Jede Mannschaft besteht aus 6 Jugendlichen. 
 
3.5.4 Die Meldung von maximal zehn Reservespielern ist mög-
lich. 
 
3.5.5 Kinder der Altersklassen U12-U08 benötigen für dieses 
Turnier eine Spielberechtigung (kann auch vorläufig sein => 
VSG). 
 
3.6 Bei Punktgleichheit entscheiden die erzielten Brettpunkte, 
danach zwei Blitzwettkämpfe mit der selben Aufstellung. Bei er-
neuter Gleichheit entscheidet das Los. 
 
3.7 Der Sieger erhält den Titel "Meister der Bezirksjugendliga 
20.." 
 
§4 Bezirksjugend-Blitz-Einzelmeisterschaft 
 
4.1 Die Blitzeinzelmeisterschaften werden offen ausgetragen. 
 
4.2 Über den Turniermodus entscheidet der Turnierleiter. 
 
4.3 Bei Punktgleichheit entscheiden in dieser Reihenfolge: die 
Sonneborn-Berger-Wertung bzw. Buchholz-Wertung, der direkte 
Vergleich, zwei Blitzpartien, weitere Blitzpartien bis zur Ent-
scheidung. 
 
4.4 Die Sieger erhalten die Titel: 
"Bezirksjugend-Blitzmeister U 18, U 16, U 14, U 12, U 10, U08 
20.." bzw. 
"Bezirksjugend-Blitzmeisterin U 18, U 16, U 14, U 12, U 10 
20..". 
 
§5 Bezirksjugendmannschaftsmeisterschaft U20 4-er 
und U12 4-er (BJMM U20 / BJMM U12) 
 

5.1 allgemeine Regeln 
 

5.1.1 An der BJMM können beliebig viele Mannschaften teil-
nehmen. 
 

5.1.2 Jede Mannschaft besteht aus 4 Jugendlichen (plus maximal 
10 Ersatzspieler). 
 
5.1.3 Die Bildung von Spielgemeinschaften ist möglich. 
 
5.1.4 U20 und U12 spielen getrennte Turniere. 
 
5.1.5 Meldet ein Verein in beiden Altersklassen, können die Spie-
ler der U12-Mannschaft Ersatzspieler in der U20-Mannschaft 
sein. 
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5.1.6 Nach Möglichkeit finden in U20 und U12 zentrale Spielta-
ge an den gleichen Orten und Terminen (nach Möglichkeit keine 
VJL-Spieltage) statt. 
 
5.1.7 Die Mannschaftsaufstellungen müssen bis zum ausge-
schriebenen Meldetermin an den zuständigen Turnierleiter ge-
schickt werden. 
 
5.1.8 Nachmeldungen von Ersatzspielern sind jederzeit möglich. 
 
5.1.9 Am Saisonende soll gegebenenfalls mit den besten Mann-
schaften der U20 bzw. U12-Gruppen ein Bezirksfinale laut den 
Regelungen im Startrundschreiben (nach Möglichkeit parallel 
zum VJL-Finale) ausgetragen werden. 
 
5.1.10 Der Sieger des Bezirksfinales erhält den Titel "Bezirksju-
gendmannschaftsmeister U20 20.. bzw. Bezirksjugendmann-
schaftsmeister U12 20.." 
 
5.1.11 Bei Brett-Punktgleichheit wird der Platz geteilt, sofern es 
sich nicht um die Qualifikation zum Finale oder um die Plätze 1 
bis 3 handelt. Ansonsten entscheidet: 
 
    die Buchholz/Sonneborn-Berger-Wertung 
    der direkte Vergleich 
    ein Blitzwettkampf 
    die Berliner Wertung des Blitzwettkampfes 
    das höchste gewonnene Brett des Blitzwettkampfes 
    das Los. 
  
5.2 BJMM U20 
 
5.2.1 Alle Mannschaften werden nach regionalen Gesichtspunk-
ten in so viele Gruppen  eingeteilt, wie erforderlich sind, um in 
jeder Gruppe ein Rundenturnier mit bis zu 9 Runden spielen zu 
können. 
 
5.2.2 Die Bedenkzeit beträgt mindestens 90 Minuten pro Partie 
und Spieler. 
 
5.2.3 Bis 5 Minuten vor Fall des eigenen Kläppchens besteht 
Schreibpflicht. 
 
5.2.4 Das Turnier wird nach DWZ ausgewertet. 
 
5.3 BJMM U12 
 
5.3.1 Alle Mannschaften werden nach regionalen Gesichtspunk-
ten in so viele Gruppen  eingeteilt, wie erforderlich sind um in 
jeder Gruppe ein Rundenturnier mit bis zu 14 Runden spielen zu 
können. 
 
5.3.2 Die Bedenkzeit beträgt 1 Stunde pro Partie und Spieler. 
 
5.3.3 Nach Möglichkeit werden pro Spieltag 2 Runden gespielt. 
 
5.3.4 Es können auch Schulschachmannschaften an diesem Tur-
nier teilnehmen. 
 
§6 Spielregeln, Turnierleitung, Schiedsgerichte u.a. 
 
6.1 Die Spielregeln des Weltschachbundes (FIDE), die Turnier-
ordnung (WTO), die Satzung und die sonstigen Ordnungen des 
SVW sowie die Jugendordnung und Jugendspielordnung der 
WSJ sind Bestandteil dieser Spielordnung und sind grundsätzlich 
dann anzuwenden, wenn diese Spielordnung nichts anderes vor-
sieht. 

 
6.2 Wenn durch diese Spielordnung nicht anders bestimmt, ob-
liegt bei allen von der Bezirksjugend ausgeschriebenen Turnieren 
die Turnierleitung dem Bezirksjugendspielleiter. Der Bezirksju-
gendspielleiter kann die Leitung eines Turniers einem anderen 
Funktionär oder erfahrenen Spieler übertragen. 
 
6.3 Zu allen von der Bezirksjugend ausgerichteten Turnieren hat 
der Turnierleiter eine Ausschreibung mit sämtlichen technischen 
Einzelheiten bekanntzugeben. Vor Turnierbeginn ist der Auslo-
sungsmodus, die Termine und soweit bekannt die Spielorte be-
kanntzugeben. Falls in der Ausschreibung nichts anderes angege-
ben ist und falls die Anwendung von Anhang G der FIDE-Regeln 
nicht ausgeschlossen ist, findet Anhang G der Fide-Regeln An-
wendung. 
 
6.4 Proteste haben nur aufschiebende, keine aufhebende Wir-
kung. 
Nach Beendigung des Turniers ist kein Protest mehr zugelassen. 
 
6.5 Bei allen Turnieren der Bezirksjugend entscheidet: 

• in 1. Instanz der Turnierleiter  
• in 2. Instanz der Bezirksjugendspielleiter, sofern dieser 

nicht bereits in 1. Instanz entschieden hat. In diesem Fall 
entscheidet der Vorsitzende der SJNF  

• in 3. Instanz das Bezirksschiedsgericht  
• in 4. Instanz das Verbands-Schiedsgericht  

  
6.6 Der Vorsitzende der SJNF ist das dem Spielleiter gleichran-
gige Verbandsgremium im Sinne des § 18 (4) lit. b. der Schieds-
ordnung SVW 
 
6.7 Eine vertretbare Eigenbeteiligung der Teilnehmer ist vorzu-
sehen. 
 
§7 Schlussbestimmungen 
 
7.1 Änderungen dieser Spielordnung können von der Bezirksju-
gendleitung beschlossen und nach rechtzeitiger Verkündigung in 
Kraft gesetzt werden. 
Sie bedürfen der Bestätigung der Jugendversammlung. 
 
7.2 Diese Satzung wurde am 20.06.2015 von der Bezirksjugend-
leitung beschlossen und muss noch von der Bezirksjugend-
versammlung bestätigt werden. 
 

Einladung zum  
U20-4er-Mannschafts-Open 2015/16 
(Eintagesturnier, Spielgemeinschaften erlaubt) 

 

wer macht 
mit? 

Es handelt sich um eine Veranstaltung der Schachju-
gend Neckar-Fils,  
ABER es können Jugend-Mannschaften aus ALLEN 
Bezirken teilnehmen! 
 

Termin: Samstag, 07. November 2015 
Spielbeginn 10:00 Uhr, alle Mannschaften sollen bis 
09:45 Uhr vor Ort sein. 
Eine Voranmeldung der Mannschaft bis Donnerstag-
abend ist erforderlich. 
Das Turnierende wird bis 15 Uhr erwartet. 
 

Spielort: Rienzbühlhalle, Kohlberger Straße 19,  
72661 Grafenberg 
(Grafenberg liegt zwischen Nürtingen und Metzin-
gen) 
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Modus: Es können beliebig viele Mannschaften eines Vereins 
teilnehmen. Eine Mannschaft besteht aus 4 Spielern 
plus maximal 2 Ersatzspielern (alle Jahrgang 1995 
oder jünger). Bezüglich der  Aufstellung gilt die 
WTO. Spielgemeinschaften sind zulässig, bei Verei-
nen mit zu wenigen Jugendlichen sogar ausdrücklich 
erwünscht. 
Bis 10 Mannschaften werden 5 Runden Schweizer 
System mit einer Bedenkzeit von 30 Minuten ge-
spielt, ab 11 Mannschaften 7 Runden Schweizer Sys-
tem mit 20 Minuten Bedenkzeit pro Partie und Spie-
ler. Ohne DWZ-Auswertung, ohne Schreibpflicht.  
Alle Mannschaften spielen in einer Gruppe, durch da 
Schweizer System sortieren sich die Mannschaften 
schnell nach Spielstärke, so dass dann gleich starke 
Mannschaften gegeneinander gelost werden. 
 

Preise: Es gibt Medaillen für die Siegermannschaft und für 
die beste Mannschaft, in der ausschließlich Spieler 
der Jahrgänge 2003 und jünger sind. 
 

Startgeld: wird nicht erhoben 
 

Anmeldung: Voranmeldung der Mannschaft(en) bis Donnerstag-
abend, um die Turniergröße abschätzen zu können (es 
ist das erste Turnier dieser Art!). Das Turnier ist auf 
20 Mannschaften begrenzt, es entscheidet die Reihen-
folge der Anmeldung. Die Aufstellung kann auch am 
Spieltag abgegeben werden. 
Alle Meldungen bitte an: Volker Lang, 07123-33225, 
volker.lang@svw.info 

 

 

Viererpokal Neckar-Fils 2014/2015 
 

Auch in dieser Saison findet im Schachbezirk Neckar-Fils der 
Vierermannschaftspokal statt. Der Pokalsieger qualifiziert sich 
für den Wettbewerb auf Verbandsebene. 
 

Modus: 
-  Eine Mannschaft besteht aus 20 Spielern. Die Reihenfolge ist 
nicht vorgeschrieben, sie kann zu jedem Wettkampf aus dem 
Kontingent der gemeldeten Spieler frei gewählt werden.  
- Spieler eines Vereins dürfen für höchstens zwei Pokal-
Mannschaften gemeldet werden 
- jeder Spieler darf pro Spieltag nur in einer Pokalmannschaft 
eingesetzt werden 
- zwei Mannschaften desselben Vereins werden so spät wie mög-
lich gegeneinander gelost. 
- Ab- und Nachmeldungen sind möglich.  
- Paarungen werden nach einem Spielplan, nach einmaliger Aus-
losung 
für jede Runde festgelegt. 
- Die Wartezeit beträgt 30 min 
- Die Gastmannschaft hat an den Brettern 1 und 4 weiß, die 
Heimmannschaft  an den Brettern 2 und 3 
- Spielabsagen haben spätestens 48 Stunden vor dem vereinbarten 
Termin an den Staffelleiter und den gegnerischen Mannschafts-
führer zu erfolgen; zu spät oder nicht erfolgte Absagen werden 
nach § 18 (3) lit. c der Schiedsordnung SVW geahndet. 
- Ansonsten gelten sinngemäß die Bestimmungen der WTO 
- Für die letzte Zeitnotphase wird nach Anhang G5 der FIDE-
Regeln verfahren 
 

Bedenkzeit:  
Fischerbedenkzeit 90 für 40 Züge + 30 min für den Rest + 30 Sek 
/Zug 
 
Wertung:  

- bei Gleichstand entscheidet die Berliner Wertung 
- bei Gleichstand nach der Berliner Wertung ist der Losentscheid 
herbeizuführen 
 
Spieltermin:   
ist jeweils Samstag 15.00 Uhr. 
- Der Spieltermin kann im Einverständnis beider Mannschaften 
auf einen 
beliebigen anderen Termin VORverlegt werden. 
  . 
Termine: 24.10.2015, 05.12.15, 16.01.16, 19.03.16 
Bei über 16 meldenden Mannschaften wird es noch eine weitere 
Runde geben. 
 
Meldeschluss: Mi 30.09.15 im Portal 
 
Staffellleiter: 
Achim Jooß, Oberer Wiesenweg 45, 89134 Blaustein 
achim.jooss@svw.info 
 
 

BBeezziirrkk  AAllbb--SScchhwwaarrzzwwaalldd 

 

 

Bezirksleiter: Dr. Axel Birkholz, Lachstr. 52, 78549 Spaichingen, Tel. 07424-9587415, E-
Mail*); stellv. Bezirksleiter, Staffelleiter Kreisklasse: Thomas Klaiß, Theodor-Heuss-Str. 
20, 72178 Waldachtal, Tel.: 07443 5625, E-Mail*); Bezirkskassier: Dennis Bastian, Auf 
dem Schafrain 51, 78532 Tuttlingen, Tel.: 07461-1717178, Fax: 07461 1717179, E-Mail*) 
1. Spielleiter: Klaus Fuß, Flandernstr.53, 72458 Albstadt, 0176-24322260, E-Mail*);  
2. Spielleiter, Ausbildungsreferent, Staffelleiter A- und B-Klasse: Thomas Schenk, 
Gammertingerstr.37/1, 72379 Hechingen, 07471-702833, E-Mail*); Wertungs-Referent: 
Lukas Buschle, Mönchhofstr. 51, 69120 Heidelberg, Tel.: 0160 93598180, E-Mail*); 
Bezirksjugendleiterin, Mädchenwart, Stützpunktleiter: Yvonne Hapke, Mozartstraße 24, 
72336 Balingen, Tel.: 07433 9559321, E-Mail*); Ref. für Damen und Senioren: Martin 
Renner, Kettelerstr.6, 72351 Geislingen, 07433-16920, E-Mail*); IT-Referent: Christof 
Beuter, Göttelfinger Str. 27, 72184 Eutingen, Tel.: 07459-1607, E-Mail*); 1. Vorsitzender 

des Schiedsgerichts: Jürgen Muschkowski, Teckstr. 18, 72336 Balingen, Tel.: 07433-20182, 
E-Mail*); 1. Vorsitzender des Schiedsgerichts: Edgar Eckwert, Primstr. 15, 78628 Rott-
weil, Tel.: 0741-44078762, E-Mail*); Ref. für Mitgliederverwaltung: Holger Schröck, 
Osterbronnstr. 82, 70565 Stuttgart, Tel.: 0711 2737788, E-Mail*);  
 

 

 
3. Oktober 
 

23. Offenes Gosheimer 
Schnellschachturnier 2015 

 
Ausschreibung siehe Turnierausschreibungen 
 
 
 

BBeezziirrkk  OObbeerrsscchhwwaabbeenn 

 

Bezirksleiter: Thomas Hartmann, Lehrer Str. 11, 89081 Ulm, 0731-1436772, E-Mail*);  
stellv. Bezirksleiter, DWZ-Referent, Referent für Mitgliederverwaltung: Werner Dan-
gelmayer, Friedrich-Adler-Str. 5, 88471 Laupheim, Tel.: 07392-9672504, E-Mail*); Schrift-

führer: Xaver Fichtl, Holdereggenstr. 40, 88131 Lindau, 08382-23638, Mail: fichtl-
lindau@t-online.de; Schatzmeister: Matthias Frank, Bregenzerstr. 21, 89079 Ulm, 0731 
9387185, E-Mail*); Bezirksspielleiter: Holger Namyslo, Otto-Dix-Str. 34, 78532 Tuttlingen, 
07461-13292, E-Mail*); Spielleiter Bezirk Nord: Staffelleiter, Reinhard Nuber, Alpenstr. 
20, 89075 Ulm, 0731-67008, E-Mail*); Spielleiter Bezirk Süd: Marina Heil, Frisonistr. 4, 
88250 Weingarten, 0751-5576757, E-Mail*); Ausbildungsreferent: Frank König, Kellerberg 
3-6, 88416 Reinstetten, 07352-7480, E-Mail*); Webmaster: Christian Hoops, Dittmarstr. 52, 
88400 Biberach, 07351-5773235, E-Mail*); Bezirksjugendleiter: Elmar Braig, Karl-
Schefold-Str. 43, 89073 Ulm, 0731-9609288, E-Mail*); Senioren-Ref.: Tilo Balzer, Kalten-
bergerstr. 99, 88069 Tettnang, 07542-4545, E-Mail*); Frauen-Ref.: Ute Jusciak, Bazienstra-
ße 18, 88131 Lindau, 08382 942043, E-Mail*); Schulschach-Ref.: unbesetzt 1.Vorsitzender 

Schiedsgericht: Rainer Birkenmaier, Haldenweg 23, 88441 Mittelbiberach, 07351-5878111, 
E-Mail*); 2.Vorsitzender Schiedsgericht: Mirko Staresina, Am Siechenbach 4, 88178 Hei-
menkirch, 08381-4523, E-Mail*); Kassenprüfer: Fritz Gatzke, Hermann-Köhl-Str. 25, 
89231 Neu-Ulm, 0731 9807677, E-Mail*); Kassenprüfer: Hans Vöhringer, Kapuzinerweg 
12, 89150 Laichingen, 07333 7228, E-Mail*);  
Konto: Volksbank Ulm-Biberach, Kto-Nr. 171076001, (BLZ 630 901 00)   
*

(E-Mail*=vorname.nachname@svw.info) 
 

keine Berichte 
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Bezirksvorsitzender: Alexander Ziegler, Birkenstraße 1, 73565 Spraitbach, Tel.: 0171-
7906524, E-Mail*); Bezirksspielleiter: Martin Egle, Sauerbruchstrasse 19, 73432 Unterko-
chen, Tel.: 07361-89326  od. 0176-22130324, E-Mail*); Bezirksturnierleiter, DWZ-

Beauftragter: Dietmar Siegert, Schlehenweg 11, 89555 Steinheim, Tel. 07329-5691, E-
Mail*); Ref. für Mitgliederverwaltung: Werner Dangelmayer, Friedrich-Adler-Str. 5, 88471 
Laupheim, Tel.: 07392-9672504, E-Mail*); Schatzmeister: Alexander Adler, Mühlstr. 24, 
73630 Remshalden, Tel.: 07151-1693888, E-Mail*); Schriftführer: Thomas Häußler, Schle-
henhalde 16, 89537 Giengen, Tel.: 07322-6662, E-Mail*); 1. Vorsitzender Schiedsgericht: 

Klaus Abele, Silcherstr. 75, 73614 Schorndorf, Tel.: 07181-2086157, E-Mail*); Brei-

tensport-Referent: Roland Mayer, Gartenstr. 12, 89168 Niederstotzingen,  07325-919315, E-
Mail*); Stützpunktleiter: Ulrich Kinzler, An der Schießmauer 45, 89359 Kötz, Tel.: 08221-
2068236, Mob.: 0172-7564499, E-Mail*); 1. Jugend-Referent: Rainer Geißinger, Sperber-
weg 64, 73434 Aalen, Tel.: 07361-44860, E-Mail*); Jugendsprecher: Kevin Walter, Hohe 
Wart Str. 7, 89542 Herbrechtingen, Tel.: 0171-5416601; 
 
Kreisvorsitzende: 

Schachkreis Gmünd: Alexander Ziegler: info@evolution-events.net; Schachkreis Aalen: 
Dietmar Beier, E-Mail*); Schachkreis HDH: Thomas Häussler,  thomas-haeussler@web.de 
Kreisspielleiter: 

Schachkreis Gmünd: Dirk König, djking@t-online.de; Schachkreis Aalen: Gerald Marek, 
E-Mail*) ; Schachkreis HDH: Dietmar Siegert, dietmar.siegert@t-online.de 
 
E-Mail*) = vorname.nachname@svw.info 
 

keine Berichte 

 
 

TTuurrnniieerraauusssscchhrreeiibbuunnggeenn 

 
2. Oktober 
 

Offenes Monatsblitzturnier  
des SK Bebenhausen  

 
mit Jahreswertung, jeden ersten Freitag im Monat, 20 Uhr,  
Begegnungsstätte Hirsch in der Hirschgasse 9 (Altstadt) in 72070 
Tübingen. Ohne Start- und Preisgeld, aber mit Preisgeldern und 
Kategoriepreisen für die Jahreswertung 2015. Drei Streichresulta-
te für die Jahreswertung. 

  

3. Oktober 
 

23. Offenes Gosheimer 
Schnellschachturnier 2015 

 
 

Der Schachring Heuberg-Gosheim veranstaltet sein  
23. Schnellschachturnier und lädt hierzu alle Schachfreunde 
herzlich ein. 
Termin:  Samstag, 3.10.2015 (Tag der Einheit) 
o Meldeschluss 9:45 
o Beginn 10:00 Uhr Ende ca. 18:00 Uhr 
Ort:   Gasthaus Krone, Hauptstr. 5, 78559 Gosheim 
Modus: 7 Runden Schweizer System, 
Bedenkzeit 30 Min. pro Partie und Spieler. 
Es gelten die FIDE-Schnellschachregeln. 
Startgeld: Erwachsene  10.- EUR 
  Jugendliche (bis 18J)   5.- EUR 
Preise:    
Platz 1 = 100.- EUR 
Platz 2 =   80.- EUR 
Platz 3 =   60.- EUR 
Platz 4 =   40.- EUR 
Platz 5 =   30.- EUR 
Ratingpreise: 
< DWZ 1900= 30.- EUR 
< DWZ 1700= 30.- EUR 
< DWZ 1500= 30.- EUR 
Jugend- und Seniorenpreis je 30.- EUR 
1.Preis garantiert, weitere Geldpreise ab  
70 Teilnehmer. keine Doppelpreise 

Volle Startgeldausschüttung 
Anmeldung:   
Bei Johannes Steiner, Hauptstr.31 
78559 Gosheim 
hans.steiner@web.de 
Tel. 07426/912164 oder 
bis 15 Min. vor Turnierbeginn. 
 
Wir wünschen eine gute Anreise und angenehmen Aufenthalt 
Schachring Heuberg-Gosheim 

 

3. Oktober 
 

 

                 12. Ingersheimer 

                 Tandemturnier 2015                         

 

 
Veranstalter: Schachclub Ingersheim e.V. 

Termin: Freitag, den 03.10.2015 
10:30 - 16:30 Uhr 

Spielort: 74379 Ingersheim, Ortsteil Kleiningersheim 
Vereinsheim Schönblick 

Modus: • Rundensystem mit Bedenkzeit 5 Minu-
ten je Spieler/Partie 

• Es gelten die Ingersheimer Tandem-
Regeln 

• Reihenfolge bei Punktgleichheit nach 
Sonneborn-Berger 

Meldeschluss: Voranmeldungen bis 27.09:  
tandem@scingersheim.de 
Anmeldungen auch am Turniertag möglich. 
Alle Mannschaften müssen am Turniertag 
bis 9:30 Uhr eine Anmeldung ausfüllen. 

Startgeld: 10 Euro pro Team bei Voranmeldung 
12 Euro am Turniertag 
Startgeld ist am Turniertag zu bezahlen. 

Preise: 1. Platz 100 Euro + Pokal 
2. Platz 70 Euro 
3. Platz 50 Euro 
4. Platz 30 Euro 
5. Platz 20 Euro 
ø-DWZ <1800 30 Euro 
ø-DWZ <1400 20 Euro 
Zwei Sonderpreise werden verlost 

Hinweise: Spieler im Team müssen nicht vom gleichen 
Verein sein 

Turnierleitung 
und Infos:

Daniel Jehle 
℡ 0160/1273424 
� tandem@scingersheim.de 
� www.scingersheim.de 

 
3. Oktober 
 

Schachfreunde Pfullingen e.V. 
 

25. Schach-Open Pfullinger Herbst 
 

Termin: 
Samstag,   3.10.2015 
Beginn:   11 Uhr 
Meldeschluss:  10.45 Uhr 
Startgeld 
€ 15  Erwachsene 
€ 10  Jugend bis 20 &  Studenten 
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Ort:  
Musiksaal Schlossschule Pfullingen  
Schlossstr., 72793 Pfullingen (nähe Kurt-App-Sporthalle)  
 
Bedenkzeit:   
15 min je Spieler und PArtie  
Es gelten die FIDE-Schnellschachregeln 
 
Modus:   
9 Runden CH-System (Auslosung mit Swiss-Chess) 
 
Hauptpreise:  
(bei Punktgleichheit erfolgt Aufteilung nach System Hort) 
   
1. Preis: € 200  
2. Preis: € 100  
3. Preis:  € 50 
 
Sonderpreise: 
(Es gilt die DWZ Stand 1.9.2015. Bei Punktgleichheit entscheidet 
Buchholzwertung) 
 
Damenpreis:  € 50    
 
Seniorenpreis (ab Jahrgang 1954): € 50 (ab 5 TN) 
 
Ratingpreise:   
DWZ  2000:  € 50   
DWZ  1750:  € 50   
DWZ  1500:  € 50 
 
Jugendpreise:   
U20 (1996):    € 40   
U16 (2000):  € 30   
U12 (2004):  € 20 
 
Der 1. Preis ist garantiert. Sonderpreise werden ab 5 Teilnehmer 
ausgeschüttet. Keine Doppelpreisvergabe. Die Preisverteilung er-
folgt nur an bei der Siegerehrung anwesende Preisträger. Bei we-
niger als 70 TN wird das Startgeld ausgeschüttet. 
 
Im Startgeld ist ein Verzehrgutschein in Höhe von 3 € enthal-
ten 
 
Die Teilnehmerzahl ist auf 100 begrenzt (Reihenfolge der An-
meldungen entscheidet) 
 
Voranmeldung unter www.schachfreunde-pfullingen.de. 
 
Mit der Veranstaltungsteilnahme berechtigen Sie den Aus-
richter zur Veröffentlichung von Personenfotos des Turniers. 

 
3. Oktober 

 
17. Spraitbacher - Jugendopen 

 
Termin Samstag, den 3.10.2015 (Feiertag) 

 
Veranstalter Schachfreunde 90 Spraitbach e.V. 

 
Jugend-Grand-Prix 
Schachjugend  
Baden und  
Württemberg  

Die Altersklassen U8, U10, U12 und U14 
spielen in der Jugend- Grand-Prix-
Wertung der Schachjugend Baden und 
Württemberg mit. ( Siehe Jugend Grand-
Prix auf der SVW Seite ) 
 

Spielort Kulturhalle Spraitbach Schulstraße 7 

73565 Spraitbach 
Eine schöne Halle in der wunderbaren 
Umgebung des Welzheimer Waldes, groß-
zügige Parkmöglichkeiten. 
 

Anfahrt Spraitbach liegt an der B298 zwischen 
Schwäbisch Gmünd und Gaildorf 
 

Modus 7 Runden Schweizer System 
(andere Turniersysteme behält sich die 
Turnierleitung bei geringer Teilnehmer-
zahl in einer Gruppe vor) 
 

Bedenkzeit 20 Min pro Spieler, keine Schreibpflicht ! 
 

Meldeschluss 9.30 Uhr Turnierbeginn: 10.00 Uhr 
 

Siegerehrung direkt nach Turnierende der jeweiligen 
Gruppe 

Turniergruppen U8     Stichtag:    1.1.2008 oder jünger       
U10   Stichtag:    1.1.2006 
U12  Stichtag:  1.1.2004 
U14  Stichtag:  1.1.2002 
U16  Stichtag:  1.1.2000 
U18  Stichtag:  1.1.1998 
U25  Stichtag:  1.1.1991 (Junioren- 
                                            Turnier) 

Startgeld 6,- Euro 
Turnierleitung  
und Auskünfte 

Hans Ziegler   Tel. 07176/727 
73565 Spraitbach Im Trögle 8 
E-Mail: zieglerhans@kabelbw.de 
 

Preise Der Beste der jeweiligen Altersgruppe er-
hält einen Pokal. 
Die ersten drei der jeweiligen Gruppe er-
halten eine Urkunde. 
Alle Teilnehmer erhalten einen Sachpreis 
aus einem Preisfundus. 
 

Mannschaftspokal Die besten 4 Teilnehmer eines Vereins 
aus 4 verschiedenen Altersgruppen erhal-
ten den Mannschaftspokal. 

 
Verpflegung 
 

Preisgünstige Speisen und Getränke wer-
den angeboten. 
 

 
Homepage : www.sf90spraitbach.de 

 
3. Oktober                              
 

5. Remstal-OPEN 

 
3. Oktober 2015 ab 10 Uhr 

 
Wilhelm-Enßle-Halle, Friedenstr. 14, 73630 Remshalden 

 

Anmeldung: spätestens bis 9.40 Uhr bei der Turnierleitung (auch 
bei Voranmeldung). Die Teilnehmerzahl ist auf 90 begrenzt. Die 
Reihenfolge der Anmeldungen entscheidet.  
Modus: 9 Runden Schweizer-System, Bedenkzeit: 10 Minuten + 
5 Sekunden pro Zug. Es gelten die FIDE-Schnellschachregeln. 
Die Regelungen aus Anhang A4 sind für das gesamte Turnier 
gültig.  
Punktvergabe: „3-Punkte-Regel“, der Sieger erhält 3 Punkte, bei 
Remis erhalten beide Spieler 1 Punkt.  
Preise: 100 / 70 / 50 / 30 Euro / Platz 5 bis 10 Remstalweine  
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1. Preis garantiert, Rest ab 40 Teilnehmer, bei weniger als 40 
Teilnehmern wird der Preisfonds auf das eingenommene Start-
geld begrenzt. Die Preiskategorien werden entsprechend redu-
ziert.  
Sonderpreise (ab 3 Teilnehmer je Kategorie):  
Ratingpreise bis DWZ 2000/1800/1600/1400: je 20 Euro  
Beste(r) Jugendlicher (geb. 1996 oder später) / Senior (geb. 1954 
oder früher) / Dame: je 20 Euro  
Mannschaftspreis (3 Spieler eines Vereins): Remstalweine  
keine Doppelpreise, keine Preisteilung, bei Punktgleichheit ent-
scheidet zunächst die Buchholz-Wertung, danach die Sonneborn-
Berger-Wertung  
Startgeld (Barzahlung vor Ort) bei Voranmeldung bis 
1.10.2015: Erwachsene 8 Euro, Jugendliche 5 Euro.  
Ohne Voranmeldung zzgl. 2 Euro.  
Verpflegung: günstige Speisen und Getränke. Kurze Mittags-
pause nach der 4. Runde.  
Informationen: Hasso Hof, Tel.: 07151/68335  
E-Mail für Voranmeldungen: grunbach@schachvereine.de  
Homepage: http://grunbach.schachvereine.de  
Anfahrt öffentliche Verkehrsmittel: S2 bis Bahnhof  
„Geradstetten“, dann 10 min Fußweg (400m in Richtung Ortsmit-
te, dann links in die Wilhelm-Enßle-Str., die zur Friedenstraße 
wird und zur Halle führt.  
Der Schachclub Grunbach wünscht allen Teilnehmern eine 
gute Anreise! 

 
ab 3. Oktober 
 

Ausschreibung 
 

Stuttgarter Kreisjugend-Pokalturniere 2015 
 
Die Bezirksjugend Stuttgart richtet gemeinsam mit den Stuttgar-
ter Kreisen auch 2015 sechs Württembergische Jugend-
Pokalturniere aus. Mit dem Beschluss der Württembergischen 
Jugendeinzelmeisterschaft U8 werden auch die Stuttgarter Kreis-
jugend-Pokalturniere 2015 in den Altersklassen U8, U10 und 
U12 ausgetragen. Einzelne Altersklassen können dabei in einer 
Turniergruppe zusammengefasst werden. Alle Turniere werden 
nach DWZ ausgewertet. An die besten Spieler aus Vereinen des 
jeweils ausrichtenden Kreises werden Qualifikationsplätze zur 
BJEM Stuttgart vergeben. Die Turniere dienen dem Talentstütz-
punkt Stuttgart zugleich zur Sichtung von Talenten der Jahrgänge 
2007 und jünger. 
Parallel zu den Württembergischen Jugend-Pokalturnieren wer-
den für alle, die einem Tag ein Turnier mit DWZ-Auswertung auf 
ihrem Spielstärke-Niveau spielen wollen, Turniere der Würt-
tembergischen Amateurmeisterschaft (WAM) ausgerichtet. 
Darüber hinaus gibt es in zwei Stuttgarter Schulen zwei Schul-
schach-Grandprix-Turniere (SSGT), die sich auf Schulschach-
Einsteiger-Niveau an alle Kinder richten, die noch keine DWZ 
haben. 
 
Termine und Spielorte (Kreis): 
  03.10.2015 in Stuttgart (West), WJPT & WAM 
  24.10.2015 in Stuttgart (Mitte), WJPT & WAM & Schul-
schach-Grandprix 
  31.10.2015 in Schwaikheim (Ost), WJPT 
  21.11.2015 in Stuttgart (Mitte), WJPT & WAM & Schul-
schach-Grandprix 
  05.12.2015 in Murrhardt (Ost), WJPT & WAM 
  12.12.2015 in Weil der Stadt (West), WJPT & WAM 
 
Stichtage für WJPT und WAM: 
  U8/U8w:  01.01.2008 und jünger 
  U10/U10w:  01.01.2006 und jünger 

  U12/U12w:  01.01.2004 und jünger 
  U18/U18w:  01.01.1998 und jünger 
 
1. Stuttgarter Kreisjugend-Pokalturnier 2015 

am 03.10.2015 
 
Veranstalter:  Bezirksjugend Stuttgart 
Gastgeber:  SG Vaihingen/Rohr  
Datum:  Samstag, 03.10.2015 
Austragungsort:  Vereinsheim SG Vaihingen/Rohr, Dürrle-
wangstr. 65, 70565 Stuttgart 
Info/Voranmeldung: Stuttgarter_KJPT_03102015@svw.info  
(Zur Beschleunigung der Anmeldung im Turniersaal wird um ei-
ne Voranmeldung bis 02.10.2015 gebeten.) 
Anmeldung:  03.10.2015, 8:30 Uhr bis 9:00 Uhr im Turniersaal 
Spielbeginn:  03.10.2015, 9:15 Uhr 
 
Württembergisches Jugend-Pokalturnier (WJPT)  
Turnier-Modus:  Württembergisches Jugend-Pokalturnier in den 
Altersklassen U8, U10, und U12, 5 Runden Schweizer System, 
60 Minuten Bedenkzeit pro Partie und Spieler, Schreibpflicht. 
Am Turniertag können gemäß Spielordnung der Württembergi-
schen Schachjugend einzelne Altersklassen in einem Turnier zu-
sammengefasst werden.  
Wertungen:  1. Punkte, 2. Buchholz-Punkte, 3. Summe der 
Buchholzpunkte der Gegner 
Pokale und Preise:  je drei Pokale für die Sieger der Stuttgarter 
Kreisjugend-Pokalturniere in den Altersklassen U8, U10, U12, 
weitere Pokale in allen Altersklassen für die beste Spielerin und 
für den besten Spieler aus dem gastgebenden Kreis, Sachpreise 
und Trostpreise. 
Stichtage:  U12: 01.01.2004, U10: 01.01.2006, und U8: 
01.01.2008  
Startgeld:  8,00 € mit Voranmeldung bis 30.09.2015, 10,00 € 
ohne Voranmeldung 
 
Turnier der Württembergischen Amateurmeisterschaft 
(WAM) 
Turnier-Modus:  4 Spieler im Rundenturnier mit 90 Minuten 
Bedenkzeit pro Partie und Spieler, Schreibpflicht. Gemäß der 
Startrangliste aller Spieler werden Vierergruppen nach Spielstär-
ke gebildet. Jugendliche U18 erhalten einen DWZ-Joker in Höhe 
von 50, 100 oder 150 DWZ-Punkten, mit dem sie sich auf 
Wunsch höher in die Startrangliste einordnen können. 
Wertungen:  1. Punkte, 2. direkter Vergleich, 3. Stichkampf 
(Blitzschach), 4. Los 
Pokale und Preise:  Pokale für alle Gruppensieger, Medaillen 
für Platz 2 und 3, kleine Preise 
Stichtage:  U18: 01.01.1998  
Startgeld:  10,00 € mit Voranmeldung bis 30.09.2015, 12,00 € 
ohne Voranmeldung 
 
Hinweis zu DWZ-Auswertung und FIDE-Regeln 
Das Württembergische Jugend-Pokalturnier (WJPT) und das 
Turnier der Württembergischen Amateurmeisterschaft (WAM) 
werden nach DWZ ausgewertet. Es besteht Schreibpflicht bis 
fünf Minuten Restbedenkzeit. Anhang G4 der FIDE-Regeln wird 
nicht angewendet. Für einen Remis-Antrag gemäß FIDE-Regeln, 
Anhang G5 sind 50 Züge erforderlich.  
 

2. Stuttgarter Kreisjugend-Pokalturnier 2015 
am 24.10.2015 

 
Veranstalter:  Bezirksjugend Stuttgart 
Gastgeber:  DJK Schulschach Stuttgart  
Datum:  Samstag, 24.10.2015 
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Austragungsort:  Karls-Gymnasium Stuttgart, Tübinger Straße 
38, 70178 Stuttgart 
Info/Voranmeldung:  Stuttgarter_KJPT_24102015@svw.info  
(Zur Beschleunigung der Anmeldung im Turniersaal wird um ei-
ne Voranmeldung bis 23.10.2015 gebeten.) 
Anmeldung:  24.10.2015, 8:30 Uhr bis 9:00 Uhr im Turniersaal 
Spielbeginn:  24.10.2015, 9:15 Uhr 
 
Württembergisches Jugend-Pokalturnier (WJPT)  
Turnier-Modus:  Württembergisches Jugend-Pokalturnier in den 
Altersklassen U8, U10, und U12, 5 Runden Schweizer System, 
60 Minuten Bedenkzeit pro Partie und Spieler, Schreibpflicht. 
Am Turniertag können gemäß Spielordnung der Württembergi-
schen Schachjugend einzelne Altersklassen in einem Turnier zu-
sammengefasst werden.  
Wertungen:  1. Punkte, 2. Buchholz-Punkte, 3. Summe der 
Buchholzpunkte der Gegner 
Pokale und Preise:  je drei Pokale für die Sieger der Stuttgarter 
Kreisjugend-Pokalturniere in den Altersklassen U8, U10, U12, 
weitere Pokale in allen Altersklassen für die beste Spielerin und 
für den besten Spieler aus dem gastgebenden Kreis, Sachpreise 
und Trostpreise. 
Stichtage:  U12: 01.01.2004, U10: 01.01.2006, und U8: 
01.01.2008  
Startgeld:  8,00 € mit Voranmeldung bis 21.10.2015, 10,00 € 
ohne Voranmeldung 
 
Jugendturnier der Württembergischen Amateurmeister-
schaft (WAM) 
Wichtiger Hinweis: An dieser Schach-Veranstaltung in einer 
Schule sind nur Schüler teilnahmeberechtigt. Eine Ausnahme be-
steht für Erwachsene, die Kinder beaufsichtigen (bitte Namen 
angeben) und aus diesem Grund ohnehin in der Schule vor Ort 
sind. 
Turnier-Modus:  4 Spieler im Rundenturnier mit 90 Minuten 
Bedenkzeit pro Partie und Spieler, Schreibpflicht. Gemäß der 
Startrangliste aller Spieler werden Vierergruppen nach Spielstär-
ke gebildet. Jugendliche U18 erhalten einen DWZ-Joker in Höhe 
von 50, 100 oder 150 DWZ-Punkten, mit dem sie sich auf 
Wunsch höher in die Startrangliste einordnen können. 
Wertungen:  1. Punkte, 2. direkter Vergleich, 3. Stichkampf 
(Blitzschach), 4. Los 
Pokale und Preise:  Pokale für alle Gruppensieger, Medaillen 
für Platz 2 und 3, kleine Preise 
Stichtage:  U18: 01.01.1998  
Startgeld:  10,00 € mit Voranmeldung bis 21.10.2015, 12,00 € 
ohne Voranmeldung 
 
Hinweis zu DWZ-Auswertung und FIDE-Regeln 
Das Württembergische Jugend-Pokalturnier (WJPT) und das 
Turnier der Württembergischen Amateurmeisterschaft (WAM) 
werden nach DWZ ausgewertet. Es besteht Schreibpflicht bis 
fünf Minuten Restbedenkzeit. Anhang G4 der FIDE-Regeln wird 
nicht angewendet. Für einen Remis-Antrag gemäß FIDE-Regeln, 
Anhang G5 sind 50 Züge erforderlich.  
 

Schulschach-Grandprix-Turnier im Rahmen 
des 

2. Stuttgarter Kreisjugend-Pokalturniers 2015 
am 24.10.2015 

 
Veranstalter:  DJK Schulschach Stuttgart 
Gastgeber:  DJK Schulschach Stuttgart  
Datum:  Samstag, 24.10.2015 
Austragungsort:  Karls-Gymnasium Stuttgart, Tübinger Straße 
38, 70178 Stuttgart 

Info/Voranmeldung:  Stuttgarter_KJPT_24102015@svw.info  
(Zur Beschleunigung der Anmeldung im Turniersaal wird um ei-
ne Voranmeldung bis 23.10.2015 gebeten.) 
Anmeldung:  24.10.2015, 9.45 Uhr bis 10:15 Uhr im Turniersaal 
Spielbeginn:  24.10.2015, 10:30 Uhr 
 
Schulschach-Grandprix-Turnier (SSGT)  
Wichtiger Hinweis:  Die Schulschach-Grandprix-Turniere sind 
Turniere für Schulschach-Kinder auf Einsteiger-Niveau. Daher 
sind zu diesen Turnieren nur Spieler zugelassen, die sich noch 
keine DWZ erspielt haben. 
Turnier-Modus:  7 Runden Schweizer System, 20 Minuten Be-
denkzeit pro Partie und Spieler, Austragung in fünf Altersklassen 
entsprechend der Klassenstufe: 1./2. Klasse, 3./4. Klasse, 5./6. 
Klasse, 7./8. Klasse, 9.-13. Klasse, ohne Schreibpflicht, keine 
DWZ-Auswertung 
Am Turniertag können einzelne Klassenstufen in einem Turnier 
zusammengefasst werden.  
Die Siegerehrung ist gegen 17:00 Uhr geplant. 
Wertungen:  1. Punkte, 2. Buchholz-Punkte, 3. Summe der 
Buchholzpunkte der Gegner 
Pokale und Preise:  je drei Pokale für die Sieger des Schul-
schach-Grandprix-Turniers im Rahmen der Stuttgarter Kreisju-
gend-Pokalturniere in den der Klassenstufen: 1./2. Klasse, 3./4. 
Klasse, 5./6. Klasse, 7./8. Klasse, 9.-13. Klasse, weitere Pokale 
für die beste Spielerin je Klassenstufe, Sachpreise und Trostprei-
se. 
Startgeld:  6,00 € mit Voranmeldung bis 21.10.2015, 10,00 € 
ohne Voranmeldung 
 

3. Stuttgarter Kreisjugend-Pokalturnier 2015 
am 31.10.2015 

 
Veranstalter:  Bezirksjugend Stuttgart 
Gastgeber:  SV Schwaikheim   
Datum:  Samstag, 31.10.2015 
Austragungsort:  Musikraum der Fritz-Ulrich-Halle, Badstr. 26, 
71409 Schwaikheim 
Info/Voranmeldung:  Stuttgarter_KJPT_31102015@svw.info  
(Zur Beschleunigung der Anmeldung im Turniersaal wird um ei-
ne Voranmeldung bis 30.10.2015 gebeten.) 
Anmeldung:  31.10.2015, 8:30 Uhr bis 9:00 Uhr im Turniersaal 
Spielbeginn:  31.10.2015, 9:15 Uhr 
 
Württembergisches Jugend-Pokalturnier (WJPT)  
Turnier-Modus:  Württembergisches Jugend-Pokalturnier in den 
Altersklassen U8, U10, und U12, 5 Runden Schweizer System, 
60 Minuten Bedenkzeit pro Partie und Spieler, Schreibpflicht. 
Am Turniertag können gemäß Spielordnung der Württembergi-
schen Schachjugend einzelne Altersklassen in einem Turnier zu-
sammengefasst werden.  
Hinweis an spielstarke Kinder: In Schwaikheim gibt es aus 
räumlichen Gründen kein Turnier der Württembergischen Ama-
teurmeisterschaft (WAM). Der Ausrichter behält es sich vor, 
spielstarke Kinder zur Förderung aus dem WJPT zu nehmen und 
separat nach dem WAM-Modus spielen zu lassen. 
Wertungen:  1. Punkte, 2. Buchholz-Punkte, 3. Summe der 
Buchholzpunkte der Gegner 
Pokale und Preise:  je drei Pokale für die Sieger der Stuttgarter 
Kreisjugend-Pokalturniere in den Altersklassen U8, U10, U12, 
weitere Pokale in allen Altersklassen für die beste Spielerin und 
für den besten Spieler aus dem gastgebenden Kreis, Sachpreise 
und Trostpreise. 
Stichtage:  U12: 01.01.2004, U10: 01.01.2006, und U8: 
01.01.2008  
Startgeld:  8,00 € mit Voranmeldung bis 28.10.2015, 10,00 € 
ohne Voranmeldung 
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Hinweis zu DWZ-Auswertung und FIDE-Regeln 
Das Württembergische Jugend-Pokalturnier (WJPT) wird nach 
DWZ ausgewertet. Es besteht Schreibpflicht bis fünf Minuten 
Restbedenkzeit. Anhang G4 der FIDE-Regeln wird nicht ange-
wendet. Für einen Remis-Antrag gemäß FIDE-Regeln, Anhang 
G5 sind 50 Züge erforderlich.  
 

4. Stuttgarter Kreisjugend-Pokalturnier 2015 
am 21.11.2015 

 
Veranstalter:  Bezirksjugend Stuttgart 
Gastgeber:  BIL Schulen Stuttgart  
Datum:  Samstag, 21.11.2015 
Austragungsort:  BIL Schulen Stuttgart, Zuckerfabrik 7, 70376 
Stuttgart 
Info/Voranmeldung:  Stuttgarter_KJPT_21112015@svw.info  
(Zur Beschleunigung der Anmeldung im Turniersaal wird um ei-
ne Voranmeldung bis 20.11.2015 gebeten.) 
Anmeldung:  21.11.2015, 8:30 Uhr bis 9:00 Uhr im Turniersaal 
Spielbeginn:  21.11.2015, 9:15 Uhr 
 
Württembergisches Jugend-Pokalturnier (WJPT)  
Turnier-Modus:  Württembergisches Jugend-Pokalturnier in den 
Altersklassen U8, U10, und U12, 5 Runden Schweizer System, 
60 Minuten Bedenkzeit pro Partie und Spieler, Schreibpflicht. 
Am Turniertag können gemäß Spielordnung der Württembergi-
schen Schachjugend einzelne Altersklassen in einem Turnier zu-
sammengefasst werden.  
Wertungen:  1. Punkte, 2. Buchholz-Punkte, 3. Summe der 
Buchholzpunkte der Gegner 
Pokale und Preise:  je drei Pokale für die Sieger der Stuttgarter 
Kreisjugend-Pokalturniere in den Altersklassen U8, U10, U12, 
weitere Pokale in allen Altersklassen für die beste Spielerin und 
für den besten Spieler aus dem gastgebenden Kreis, Sachpreise 
und Trostpreise. 
Stichtage:  U12: 01.01.2004, U10: 01.01.2006, und U8: 
01.01.2008  
Startgeld:  8,00 € mit Voranmeldung bis 18.11.2015, 10,00 € 
ohne Voranmeldung 
 
Turnier der Württembergischen Amateurmeisterschaft 
(WAM) 
Turnier-Modus:  4 Spieler im Rundenturnier mit 90 Minuten 
Bedenkzeit pro Partie und Spieler, Schreibpflicht. Gemäß der 
Startrangliste aller Spieler werden Vierergruppen nach Spielstär-
ke gebildet. Jugendliche U18 erhalten einen DWZ-Joker in Höhe 
von 50, 100 oder 150 DWZ-Punkten, mit dem sie sich auf 
Wunsch höher in die Startrangliste einordnen können. 
Wertungen:  1. Punkte, 2. direkter Vergleich, 3. Stichkampf 
(Blitzschach), 4. Los 
Pokale und Preise:  Pokale für alle Gruppensieger, Medaillen 
für Platz 2 und 3, kleine Preise 
Stichtage:  U18: 01.01.1998  
Startgeld:  10,00 € mit Voranmeldung bis 18.11.2015, 12,00 € 
ohne Voranmeldung 
 
Hinweis zu DWZ-Auswertung und FIDE-Regeln 
Das Württembergische Jugend-Pokalturnier (WJPT) und das 
Turnier der Württembergischen Amateurmeisterschaft (WAM) 
werden nach DWZ ausgewertet. Es besteht Schreibpflicht bis 
fünf Minuten Restbedenkzeit. Anhang G4 der FIDE-Regeln wird 
nicht angewendet. Für einen Remis-Antrag gemäß FIDE-Regeln, 
Anhang G5 sind 50 Züge erforderlich.  
 

 
 

Schulschach-Grandprix-Turnier im Rahmen 
des 

4. Stuttgarter Kreisjugend-Pokalturniers 2015 
am 21.11.2015 

 
Veranstalter:  Bezirksjugend Stuttgart 
Gastgeber:  BIL Schulen Stuttgart  
Datum:  Samstag, 21.11.2015 
Austragungsort:  BIL Schulen Stuttgart, Zuckerfabrik 7, 70376 
Stuttgart 
Info/Voranmeldung:  Stuttgarter_KJPT_21112015@svw.info  
(Zur Beschleunigung der Anmeldung im Turniersaal wird um ei-
ne Voranmeldung bis 20.11.2015 gebeten.) 
Anmeldung:  21.11.2015, 9.45 Uhr bis 10:15 Uhr im Turniersaal 
Spielbeginn:  21.11.2015, 10:30 Uhr 
 
Schulschach-Grandprix-Turnier (SSGT)  
Wichtiger Hinweis:  Die Schulschach-Grandprix-Turniere sind 
Turniere für Schulschach-Kinder auf Einsteiger-Niveau. Daher 
sind zu diesen Turnieren nur Spieler zugelassen, die sich noch 
keine DWZ erspielt haben. 
Turnier-Modus:  7 Runden Schweizer System, 20 Minuten Be-
denkzeit pro Partie und Spieler, Austragung in fünf Altersklassen 
entsprechend der Klassenstufe: 1./2. Klasse, 3./4. Klasse, 5./6. 
Klasse, 7./8. Klasse, 9.-13. Klasse, ohne Schreibpflicht, keine 
DWZ-Auswertung 
Am Turniertag können einzelne Klassenstufen in einem Turnier 
zusammengefasst werden.  
Die Siegerehrung ist gegen 17:00 Uhr geplant. 
Wertungen:  1. Punkte, 2. Buchholz-Punkte, 3. Summe der 
Buchholzpunkte der Gegner 
Pokale und Preise:  je drei Pokale für die Sieger des Schul-
schach-Grandprix-Turniers im Rahmen der Stuttgarter Kreisju-
gend-Pokalturniere in den der Klassenstufen: 1./2. Klasse, 3./4. 
Klasse, 5./6. Klasse, 7./8. Klasse, 9.-13. Klasse, weitere Pokale 
für die beste Spielerin je Klassenstufe, Sachpreise und Trostprei-
se. 
Startgeld:  6,00 € mit Voranmeldung bis 18.11.2015, 10,00 € 
ohne Voranmeldung 
 

5. Stuttgarter Kreisjugend-Pokalturnier 2015 
am 05.12.2015 

 
Veranstalter:  Bezirksjugend Stuttgart 
Gastgeber:  SC Murrhardt  
Datum:  Samstag, 05.12.2015 
Austragungsort:  Grabenschulhaus, 3. OG, Obere Schulgasse 6, 
71540 Murrhardt 
Info/Voranmeldung:  Stuttgarter_KJPT_05122015@svw.info  
(Zur Beschleunigung der Anmeldung im Turniersaal wird um ei-
ne Voranmeldung bis 04.12.2015 gebeten.) 
Anmeldung:  05.12.2015, 8:30 Uhr bis 9:00 Uhr im Turniersaal 
Spielbeginn:  05.12.2015, 9:15 Uhr 
 

Württembergisches Jugend-Pokalturnier (WJPT)  
Turnier-Modus:  Württembergisches Jugend-Pokalturnier in den 
Altersklassen U8, U10, und U12, 5 Runden Schweizer System, 
60 Minuten Bedenkzeit pro Partie und Spieler, Schreibpflicht. 
Am Turniertag können gemäß Spielordnung der Württembergi-
schen Schachjugend einzelne Altersklassen in einem Turnier zu-
sammengefasst werden.  
Wertungen:  1. Punkte, 2. Buchholz-Punkte, 3. Summe der 
Buchholzpunkte der Gegner 
Pokale und Preise:  je drei Pokale für die Sieger der Stuttgarter 
Kreisjugend-Pokalturniere in den Altersklassen U8, U10, U12, 
weitere Pokale in allen Altersklassen für die beste Spielerin und 
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für den besten Spieler aus dem gastgebenden Kreis, Sachpreise 
und Trostpreise. 
Stichtage:  U12: 01.01.2004, U10: 01.01.2006, und U8: 
01.01.2008  
Startgeld:  8,00 € mit Voranmeldung bis 02.12.2015, 10,00 € 
ohne Voranmeldung 
 

Turnier der Württembergischen Amateurmeisterschaft 
(WAM) 
Turnier-Modus:  4 Spieler im Rundenturnier mit 90 Minuten 
Bedenkzeit pro Partie und Spieler, Schreibpflicht. Gemäß der 
Startrangliste aller Spieler werden Vierergruppen nach Spielstär-
ke gebildet. Jugendliche U18 erhalten einen DWZ-Joker in Höhe 
von 50, 100 oder 150 DWZ-Punkten, mit dem sie sich auf 
Wunsch höher in die Startrangliste einordnen können. 
Wertungen:  1. Punkte, 2. direkter Vergleich, 3. Stichkampf 
(Blitzschach), 4. Los 
Pokale und Preise:  Pokale für alle Gruppensieger, Medaillen 
für Platz 2 und 3, kleine Preise 
Stichtage:  U18: 01.01.1998  
Startgeld:  10,00 € mit Voranmeldung bis 02.12.2015, 12,00 € 
ohne Voranmeldung 
Hinweis zu DWZ-Auswertung und FIDE-Regeln 
Das Württembergische Jugend-Pokalturnier (WJPT) und das 
Turnier der Württembergischen Amateurmeisterschaft (WAM) 
werden nach DWZ ausgewertet. Es besteht Schreibpflicht bis 
fünf Minuten Restbedenkzeit. Anhang G4 der FIDE-Regeln wird 
nicht angewendet. Für einen Remis-Antrag gemäß FIDE-Regeln, 
Anhang G5 sind 50 Züge erforderlich.  
 

6. Stuttgarter Kreisjugend-Pokalturnier 2015 
am 12.12.2015 

 

Veranstalter:  Bezirksjugend Stuttgart 
Gastgeber:  SV Weil der Stadt 
Datum:  Samstag, 12.12.2015 
Austragungsort:  Johannes-Kepler-Gymnasium Weil der Stadt, 
Max-Caspar-Straße 47, 71263 Weil der Stadt 
Info/Voranmeldung:  Stuttgarter_KJPT_12122015@svw.info  
(Zur Beschleunigung der Anmeldung im Turniersaal wird um ei-
ne Voranmeldung bis 11.12.2015 gebeten.) 
Anmeldung:  12.12.2015, 8:30 Uhr bis 9:00 Uhr im Turniersaal 
Spielbeginn:  12.12.2015, 9:15 Uhr 
 

Württembergisches Jugend-Pokalturnier (WJPT)  
Turnier-Modus:  Württembergisches Jugend-Pokalturnier in den 
Altersklassen U8, U10, und U12, 5 Runden Schweizer System, 
60 Minuten Bedenkzeit pro Partie und Spieler, Schreibpflicht. 
Am Turniertag können gemäß Spielordnung der Württembergi-
schen Schachjugend einzelne Altersklassen in einem Turnier zu-
sammengefasst werden.  
Wertungen:  1. Punkte, 2. Buchholz-Punkte, 3. Summe der 
Buchholzpunkte der Gegner 
Pokale und Preise:  je drei Pokale für die Sieger der Stuttgarter 
Kreisjugend-Pokalturniere in den Altersklassen U8, U10, U12, 
weitere Pokale in allen Altersklassen für die beste Spielerin und 
für den besten Spieler aus dem gastgebenden Kreis, Sachpreise 
und Trostpreise. 
Stichtage:  U12: 01.01.2004, U10: 01.01.2006, und U8: 
01.01.2008  
Startgeld:  8,00 € mit Voranmeldung bis 09.12.2015, 10,00 € 
ohne Voranmeldung 
 

Turnier der Württembergischen Amateurmeisterschaft 
(WAM) 
Turnier-Modus:  4 Spieler im Rundenturnier mit 90 Minuten 
Bedenkzeit pro Partie und Spieler, Schreibpflicht. Gemäß der 
Startrangliste aller Spieler werden Vierergruppen nach Spielstär-
ke gebildet. Jugendliche U18 erhalten einen DWZ-Joker in Höhe 

von 50, 100 oder 150 DWZ-Punkten, mit dem sie sich auf 
Wunsch höher in die Startrangliste einordnen können. 
Wertungen:  1. Punkte, 2. direkter Vergleich, 3. Stichkampf 
(Blitzschach), 4. Los 
Pokale und Preise:  Pokale für alle Gruppensieger, Medaillen 
für Platz 2 und 3, kleine Preise 
Stichtage:  U18: 01.01.1998  
Startgeld:  10,00 € mit Voranmeldung bis 09.12.2015, 12,00 € 
ohne Voranmeldung 
Hinweis zu DWZ-Auswertung und FIDE-Regeln 
Das Württembergische Jugend-Pokalturnier (WJPT) und das 
Turnier der Württembergischen Amateurmeisterschaft (WAM) 
werden nach DWZ ausgewertet. Es besteht Schreibpflicht bis 
fünf Minuten Restbedenkzeit. Anhang G4 der FIDE-Regeln wird 
nicht angewendet. Für einen Remis-Antrag gemäß FIDE-Regeln, 
Anhang G5 sind 50 Züge erforderlich.  

 

3. Oktober 
 

Herzliche Einladung zum 

Böckinger Schnellschach-Open 

am 03.10.2015 

Alte Kelter Sontheim, 74081 Heilbronn 
 

Garantierter Preisfonds 2.000,00 € 

Veranstalter: SV 23 Böckingen 
Termin: 03.10.2015; Beginn 10.30 Uhr 
Anmeldung: Am 03.10.2015 bis spätestens 10.00 Uhr im 
   Spiellokal 
  Voranmeldung unter:  
  schnellschachopen-SV23boeckingen@gmx.de 
  Teilnehmerbegrenzung auf maximal  
  120 Spieler 
Spielort: Alte Kelter Sontheim, Auf dem Bau 6,  
  74081 Heilbronn 
Modus:  7 Runden CH-System mit Computerauslosung  
  
  Bedenkzeit 20 Minuten pro Spieler 
  Es gelten die FIDE Schnellschachregeln 
Startgeld: Erwachsene 15,00 € 
  Jugendliche  10,00 € 
  GM und IM frei 
Preise:  1. Platz: 500,00 €; 2. Platz: 300,00 €;  
  3. Platz: 200,00 €; 4. Platz: 150,00 €;  
  5. Platz: 100,00 €; 
  Bei Punktgleichheit erfolgt Teilung nach 
   System „Hort“,  jedoch nur bis zum 5. Platz 
Ratingpreise: 50,00 € Sieger DWZ 1.800 – 2.000;  
  50,00 € Sieger DWZ 1.600 – 1799; 
  50,00 € Sieger DWZ 1.400 – 1.599;  
  50,00 € Sieger DWZ 1.200 – 1.399; 
  50,00 € Sieger DWZ kleiner 1.200;  
  50,00 € bester Jugendlicher 14-18 Jahre;  
  50,00 € bester Jugendlicher unter 14 Jahre 
  50,00 € beste Frau 
  50,00 € bester Senior ab 50 Jahre 
Teampreis  1. Platz: (Saldo von max. 5 Spielern) 150,00 €  
ab 5 Spieler  2. Platz:  (Saldo von max. 5 Spielern) 100,00 € 
je Verein: 3. Platz: (Saldo von max. 5 Spielern)    50,00 € 
Doppelpreise: möglich 
Anmerkung: bei der Preisverteilung hat die DWZ Vorrang 
  vor der Elo 
Imbiss und Getränke: Während des Turniers  werden Speisen 
und Getränke vom Veranstalter angeboten. 
Weitere Information: zum Veranstalter und Turnier finden Sie 
unter www.sv23boeckingen.schachvereine.de 
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 ab 9. Oktober 

                     

                      11. Ingersheimer 

                      Schlossberg-Cup  

                             2015/2016 

 
Veranstalter: Schachclub Ingersheim e.V. 

Termine: jeweils freitags ab 20:30 Uhr 

09.10.2015, 13.11.2015, 04.12.2015, 
22.01.2016, 19.02.2016, 18.03.2016, 
29.04.2016 
 
Partien können mit Absprache des Gegners 
nur nach vorne verlegt werden! 

Spielort: 74379 Ingersheim  
Ortsteil Kleiningersheim 
Rathaus, Hauptstraße 37 

Modus: • 7 Runden Schweizer System 
• Bedenkzeit 1 Std. je Spieler/Partie 
• Reihenfolge bei Punktgleichheit nach 

Buchholz 
Meldeschluss: Voranmeldung per E-Mail 

oder am Freitag, den 09.10.2015 bis  
20:15 Uhr 

Startgeld: 6 Euro pro Teilnehmer 
Reuegeld: 10 Euro pro Teilnehmer 

Bei einmaligem Fehlen verfällt die Hälfte 
des Reuegeldes. 

Preise: 1. Platz 40 Euro + Wanderpokal 
2. Platz 30 Euro 
3. Platz 20 Euro 
4.+5. Platz Sachpreise 
(Geldpreise ab 15 Teilnehmern garantiert) 

Turnierleitung 
und Infos: 

Armin Schuch 
℡ 0179 4079088 
� turniere@scingersheim.de 
� www.scingersheim.de 
 
 

 
10. Oktober 

 

Einladung zum 
 

Mädchenschachtag 

 

am Samstag, dem 10. Oktober 2015 in Magstadt,  
„Das Haus“, Alte Stuttg. Str. 66 

 
Schirmherrin: 1. stellv. Bürgermeisterin und Gemeinderätin 
Brigitte Armbruster. 
 
Veranstalter sind die Schachbezirksjugend Stuttgart und der 
Schachclub Magstadt im Rahmen der Mädchenaktionswochen 
der Deutschen Schachjugend, unterstützt durch das Frauenreferat 
des Schachbezirks Stuttgart. 
 
Wir bieten ein zielgruppenorientiertes Mädchen-
Schnuppertraining mit erfahrenen Trainern, ein Mädchen-
Schnellschachturnier nach dem Modus der Württembergischen 
Amateurmeisterschaft (WAM) und ein Simultan für Mädchen.  
 
Das Schnuppertraining wird in das Training des 
Talentstützpunktes Stuttgart integriert. 
Erste Zielgruppe sind alle Mädchen aus Vereinen, die bereits 
Turniererfahrung gesammelt haben (Anmeldung um 8:30 Uhr). 

Zweite Zielgruppe sind alle Mädchen ohne Turniererfahrung 
(Anmeldung um 11:00 Uhr) aus Vereinen und aus 
Schulschachgruppen. Durch die Bildung von Gruppen in etwa 
gleicher Spielstärke ist im Training sichergestellt, daß jedes 
Mädchen ein Angebot auf seinem Niveau findet.  
 
Im Mädchen-Schnellschachturnier nach dem WAM-Modus 
treffen innerhalb einer Gruppe Spielerinnen gleicher Spielstärke 
aufeinander. Das Schnellschach-Turnier ist auch für Frauen offen, 
insbesondere wenn sie als Betreuerin von teilnehmenden 
Mädchen dabei sind. 
 
Für den Mädchenschachtag in Magstadt ist eine Voranmeldung 
per E-Mail erforderlich.  
E-Mail: scmagstadt@schachvereine.de.  
Bitte Geburtsjahr und Spielstärke angeben.  
(z.B. Anfänger oder DWZ angeben.)  
Das Teilnahmeentgelt beträgt € 8 bei Voran-meldung bis 7. 
Oktober 2015, danach € 10. 

 
Das Programm: 
 

8.30 Uhr  Anmeldung und Begrüßung für die Zielgruppe 
Mädchen mit Turniererfahrung  
 
11.00 Uhr  Anmeldung und Begrüßung für die Zielgruppe 
Mädchen ohne Turniererfahrung  
 
9.00 – 13.00 Uhr  Schnupper-Training in spielstärke-
angepassten Gruppen  
 
13.00 – 14.00 Uhr  Mittagspause 
 
14.00 – 16.00 Uhr  Mädchenturnier nach dem WAM-Modus. 
Bis zu 8 Vierergruppen sortiert nach Spielstärke im 
Rundensystem, letzte Gruppe nach Schweizer System. Gespielt 
werden 15-Minuten-Partien. Es gibt in allen Gruppen Pokale und 
weitere Preise. 
 
16.00 – ca. 18.00 Uhr  Mädchen-Simultan 
 
Weitergehende Informationen erhaltet Ihr bei: 
 
Schachbezirksjugend Stuttgart, 
Bezirksjugendleiter Konrad Müller, 
E-Mail: konrad.mueller@svw.info 
 
Schachclub Magstadt, 1. Vorsitzender 
Jürgen Lunardi, Tel.: 07159 44822 
E-Mail: scmagstadt@schachvereine.de 

 

Schachjugend im Schachclub Magstadt, 
Jugendleiter 
Hans-Peter Lawatsch 
Tel.: 017638399080 
E-Mail: 1.sb1c3@web.de 
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2 Limericks zum Mädchenschach: 
 

 
 
There once was a Polgar named Judith  
She was great and we always knew it  
She made top 10 in the world  
And  showed  lots  of  girls  
She’s a girl with a brain and can use it. 
 

Kevin Spraggett, kanadischer GM  
 

 
 
Judith, eine der drei Polgar-Schwestern, 
leistet schachlich Großes, heute wie gestern. 
Sie erreichte die Top 10 der Welt. 
Sie zeigt den  Mädchen, was zählt, 
eben Hirn, klare Ziele und nicht nur lästern. 
 

German Version by Hans-Peter Lawatsch, 2013  

 

ab 17. Oktober 

 
8. Offene Stadtmeisterschaft 

Leinfelden - Echterdingen 
 
Veranstalter: SC Leinfelden e.V., SC Stetten / Filder e.V. 
 

Spielort: Vereinszimmer der Sport- und Festhalle Stetten, 
 Jahnstr. 60, 70771 L.E.-Stetten,  
 Tel. 0711 / 794 6742 
 

Modus: 7 Runden CH-System  
 (Swiss-Chess-Computerauslosung) 
 

Auswertung: Das Turnier wird zur DWZ-Auswertung  
 eingereicht. 
 

Bedenkzeit: 90 Minuten bis Partieende ohne Zeitkontrolle 
 

Termine: jeweils donnerstags,  
 Beginn pünktlich um 19:30 Uhr 
 Die Wartezeit beträgt zu Rundenbeginn jeweils 30 
 Minuten. Wer unentschuldigt fehlt, verliert die 
 Partie. Als entschuldigt gilt, wenn der Turnier- 
 leiter vor Spielbeginn informiert wurde. 

1. Runde 15.10.2015  
        (1.Runde nachspielen ggf. möglich) 
2. Runde 29.10.2015 
3. Runde 19.11.2015 
4. Runde 10.12.2015 
5. Runde 14.01.2016 
6. Runde 04.02.2016 
7. Runde 18.02.2016 

 
Preise: 100 / 60 / 40 (garantiert ab 25 Teilnehmer) 
(in Euro) Der Sieger erhält zusätzlich einen Wanderpokal. 
 Jugend ( ≥ Jahrgang 1996): 20 / 10 € (ab 5 Teilnehmer) 
 Senior ( ≤ Jahrgang 1955): 20 / 10 € (ab 5 Teilnehmer) 
 Damen: 20 / 10 € (ab 3 Teilnehmerinnen) 
 DWZ < 1700: 20 / 10 € (ab 5 Teilnehmer) 
 

Reuegeld: 10 Euro 
 

Startgeld: Erwachsene: 10 Euro bei Voranmeldung bis  
 zum 09..10.15 
      12 Euro bei Anmeldung am Turniertag 
 Jugendliche: 5 Euro (Stichtag 01.01.1996) 

      6 Euro bei Anmeldung am Turniertag 
 

Sonstiges: - Preisgeldverteilung nach Buchholz, schlechteste 
   Wer tung wird gestrichen. 
 - keine Doppelpreise 
 - Es gelten die Wertungszahlen der DSB-
 Downloadliste, Stand Sept. 2015. 
 

Infos/ Jürgen Viehoff; scstetten@gmail.com; 
 

Anmeldung: Tel. 0711 / 777 8519 
 Frank Gehringer; gehringerfus@gmx.de; 
 Tel. 0711 / 7547483 
 oder am 15.10.2015 bis 19.15 Uhr im Turniersaal 
 

Anreise: Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln: 
 S-Bahn Linie S2 oder S3 bis Haltestelle Echter-
 dingen, Umstieg in den Stadtverkehrsbus Linie 38 
 bis Haltestelle Lindachschule 

 
ab 23. Oktober 
 

 

1. Offene Mengener Stadtmeisterschaft 2015/16 
 
Spielort: Hotel Baier, Hauptstraße 10, 88512 Mengen  
 
Modus: 7 Runden Schweizer System  
 
Bedenkzeit: Fischermodus (90 Minuten / 40 Züge + 15 Minuten 
bis Partieende + 30 Sekunden Bonus / Zug)  
 
Spieltermine: 23.10.15 - 20.11.15 - 18.12.15 - 15.01.16 - 
26.02.16 - 18.03.16 – 22.04.16 jeweils freitags um 19:30 Uhr  
 
Siegerehrung: am Freitag, den 22.04.2016 nach der letzten Run-
de  
 
Preise: 1.Platz 150€ + Wanderpokal  
2.Platz 100€  
3.Platz 50€  
4.Platz 30€  
5.Platz 20€  
Keine Doppelpreise, bei Punktgleichheit erfolgt die Vergabe der 
Preise erstrangig nach Buchholz und dann nach Buchholzsumme!  
Die Schachfreunde Mengen spielen innerhalb dieses Turniers die 
Mengener Vereinsmeisterschaft aus und die besten drei Teilneh-
mer der SF Mengen erhalten unabhängig von den anderen Rege-
lungen jeweils einen Pokal.  
 
Startgeld: Start und Reuegeld 30.- EUR (Jugend 20.- EUR). 
Nach ordnungsgemäßer Beendigung des Turniers (maximal eine 
kampflose Partie) werden 15.- EUR (Jugend 10.- EUR) zurück-
gezahlt.  
 
Anmeldung: Voranmeldung per Mail an die Turnierleitung bis 
spätestens 16.Oktober 2015.  
 
Organisation und Info: Dominik Schuler, E-Mail: Schu-
ler.Dominik@gmx.de  
 

Turnierleitung: Dominik Schuler, Alemannenweg 12, 88512 
Mengen, Tel.: 0173/7126631,  
E-Mail: Schuler.Dominik@gmx.de  
Spieler, die am Spieltermin verhindert sind, müssen die Partie 
vorspielen!  
Das Turnier findet statt bei einer Mindestteilnahme von 20 Spie-
lern. Sämtliche Preisgelder sind garantiert.  
Die SF Mengen hoffen auf eine rege Teilnahme und wünschen 
allen interessante und spannende Partien! 
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30. Oktober – 2. November 
 
Die Schachfreunde Deizisau e.V. laden ein zum: 

 

10. Int. Deizisauer Herbstopen 
(Region Stuttgart) 

 

Termin: 30. Oktober 2015 – 02. November 2015 
(Herbstferien in Baden-Württemberg) 

  
Spielort: Gemeindehalle Deizisau 

Anreise mit S-Bahn möglich (Fahrplanauskunft im 
Internet unter www.vvs.de oder www.bahn.de), S 1 
in Altbach aussteigen; kostenlose Parkplätze am  
Neckarufer. 

  
Zeitplan: 1. Runde: Freitag, 30. Oktober 2015 ab 18.30 Uhr

2. Runde: Samstag, 31. Oktober 2015 ab 9.30 Uhr 
3. Runde: Samstag, 31. Oktober 2015 ab 14.30 Uhr 
4. Runde: Sonntag, 01. November 2015 ab 9.30 Uhr 
5. Runde: Sonntag, 01. November 2015 ab 14.30 Uhr
6. Runde: Montag, 02. November 2015 ab 9.30 Uhr 
7. Runde: Montag, 02. November 2015 ab 14.30 Uhr
Siegerehrung: Direkt nach der letzten Runde 

  
Melde-

schluss: 

Alle Teilnehmer melden sich bis spätestens 18 Uhr 
bei der Turnierleitung an (auch bei Voranmeldung)! 
Saalöffnung: 17 Uhr. 

  
Modus: 7 Runden CH-System, Computerauslosung durch 

Swiss Chess, 90 Minuten für die Partie pro Spieler + 
30 Sekunden pro Zug für jeden Spieler. 

  
Aus-

wertungen: 

Die Turniere werden nach DWZ ausgewertet. 
Das A-Open und das B-Open werden auch nach ELO 
ausgewertet. 

  
Spieler ohne  

DWZ und  

ELO: 

Spieler einer ausländischen Schachföderation ohne 
DWZ/ELO benötigen eine schriftliche Bescheini-
gung ihres Schachverbandes über ihre Spielstärke. 
Bei vereinslosen deutschen Spielern ohne Wertungs-
zahl entscheidet der Turnierdirektor über die Teil-
nahme im A-, B- oder C-Open (bitte um Voranmel-
dung). 

  
Preis- 

verteilung: 

Die ersten Preise in jedem (A-C) Open sind garan-
tiert, die restlichen im A-Open ab 80, im B-Open ab 
30 und im C-Open ab 20 zahlenden Teilnehmern. 
Keine Doppelpreise. Bei Punktgleichheit entscheidet 
die Buchholzzahl (Preise werden nicht geteilt).  
Die Sonderpreise werden bei 5 Teilnehmern pro Ka-
tegorie ausgezahlt. 
Für Preisgeldauszahlungen ist die Anwesenheit bei 
der Siegerehrung zwingend erforderlich. 

  
Voran- 

meldung: 

Das Startgeld bitte auf das  
Konto der Schachfreunde Deizisau e.V.  
Nr. 8065803 bei der  
KSK Esslingen-Nürtingen,  
BLZ 61150020,  
IBAN DE15611500200008065803 und  
BIC ESSLDE66  
bis zum 23. Oktober 2015 überweisen.  
Im Verwendungszweck unbedingt Name, Geburtsda-
tum und Verein angeben! 

  
Unterkünfte: Hotel Cado in Deizisau  

Hotel Zeller Zehnt in Esslingen-Zell 
Sonderpreise (Übernachtung + Frühstück): 
Einzelzimmer: 41 EUR 
Doppelzimmer: 61,50 EUR 
Im Hotel gelten die genannten Preise bei EC- und 

Barzahlung, bei Kreditkartenzahlung erhöht sich der 
Preis um 2 Euro pro Übernachtung. 
Bitte nur über die Onlineanmeldung bzw. den Tur-
nierdirektor Sven Noppes buchen! Baldige Buchung 
empfehlenswert. 

  
Schieds-

richter: 

Sven Noppes, FIDE-Schiedsrichter 

  
Infor-

mationen: 

Sven Noppes 
Uhlandstraße 39 in 73779 Deizisau 
Mobilfunk: 0172/7258738 

E-Mail: info@herbstopen.de 
Internet: www.herbstopen.de 

Gesamtpreis-

fonds: 

4.500 EUR 

  
A-Open 

(offen für alle) 
 

Preisfonds: 3.400 EUR 
  
Preise : 1.000 EUR + Pokal, 700 EUR, 500 EUR, 300 

EUR, 200 EUR, 100 EUR, 50 EUR 
  
Sonderpreise : Mannschaft (4 Spieler eines Vereins): 150 EUR

Jugendliche (Jahrgang 1995 und jünger): 100
EUR 
Senioren (Jahrgang 1955 und älter): 100 EUR 
Damen: 100 EUR 
ELO/DWZ 2000-1: 100 EUR 

  
Startgeld: Erwachsene 50 EUR 

Jugendliche (Jg. 1995 und jünger) 35 EUR 
Bei Anmeldung und Überweisung bis zum Frei-
tag, den 23. Oktober 2015. Anmeldung am 
Turniertag bis 18 Uhr + 5 EUR (55/40). Spieler 
ab ELO 2400 frei. Keine weiteren Sonderkondi-
tionen! 

  
B-Open 

(für Spieler DWZ/ELO kleiner 1800) 
 

Preisfonds: 750 EUR 
  
Preise : 250 EUR + Pokal, 200 EUR, 150 EUR, 100 

EUR, 50 EUR 
  
Sonderpreis : Jugendliche  

(Jahrgang 1995 und jünger): 50 EUR 
  
Startgeld : Erwachsene 45 EUR 

Jugendliche (Jg. 1995 und jünger) 30 EUR 
Bei Anmeldung und Überweisung bis zum Frei-
tag, den 23. Oktober 2015. Anmeldung am 
Turniertag bis 18 Uhr + 5 EUR (50/35) 

  
C-Open 

(für Spieler DWZ/ELO kleiner 1400) 
 

Preisfonds: 350 EUR 
  
Preise: 200 EUR + Pokal, 100 EUR, 50 EUR  
  
Startgeld: Erwachsene 30 EUR 

Jugendliche (Jg. 1995 und jünger) 20 EUR 
Bei Anmeldung und Überweisung bis zum Frei-
tag, den 23. Oktober 2015. Anmeldung am 
Turniertag bis 18 Uhr + 5 EUR (35/25) 

Preisfonds: 350 EUR 
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1 . November 
 

16. Eppinger Jugend – Open 
 

www.Jugendopen.Schachclub-Eppingen.de 
 

Termin:          
01.11.2015, Turnierbeginn 10:15 Uhr, Ende ca. 17:00 
Meldeschluss 9.30 Uhr , vorangemeldete Spieler bis 10:00 Uhr 
Neu:  6 Altersgruppen bis U25! 
Spielort:  Stadthalle Eppingen, Berliner Ring  
 (Südstadt, etwa zehn Gehminuten vom Bahnhof                 
 Eppingen entfernt) 
Anreise:     
s. Homepage des SC Eppingen 
Eppingen ist sehr gut mit öffentlichen Verkehrsmitteln zu errei-
chen, z.B. mit der Stadtbahn Baden-Baden – Karlsruhe - Heil-
bronn- Öhringen, Linie S 4, sowie mit der S-Bahn, Linie 5, 
Mainz - Mannheim - Heidelberg – Sinsheim aus dem Rhein-
Neckar-Raum              
5.- € – bei Voranmeldung bis zum 30.10.2015, danach 6.- €!                     
Anmeldungen an  Jonas Reimold, Mobiltelefon: 0174/9303885                                                                                                                             
E-Mail-Adresse: Spielleiter@Schachclub-Eppingen.de  
Bei der Anmeldung werden folgende Angaben benötigt: 
Name, Vorname, Geb-Datum, Verein, DWZ (falls vorhanden), 
gewünschtes-Turnier 
Modus:       U 25, U 16, U 14, U 12, U 10 und U 8: jeweils  
 7 Runden Schweizer System,  
                      Bedenkzeit 20 Minuten je Partie bzw. Spieler 
Einteilung:  Stichtage U 25:  01.01.1991, U 16:  01.01.2000,  
 U 14:  01.01.2002, U 12: 01.01.2004,  
 U 10: 01.01.2006 und U 8: 01.01.2008                                                                                                                                               
Preise:  Die Plätze 1 – 3 jeder Klasse sowie das beste Mädchen 
 erhalten Pokale, außerdem Medaillen für alle Teilneh-
 mer, Sonderpreise für die weiteste Anreise, größte 
 Gruppe und den/die jüngste Teilnehmer/in 
Die Siegerehrungen der U8 + U10 werden je nach Turnierverlauf 
vorgezogen und separat durchgeführt. Es wird auch wieder ein 
Betreuerblitzturnier durchgeführt.  
 
Für das leibliche Wohl in der bewirteten Stadthalle sorgt wieder-
um bestens der SC Eppingen. 

Jonas Reimold 
Spielleiter    

 

6. November 
 

Offenes Monatsblitzturnier  
des SK Bebenhausen  

 

mit Jahreswertung, jeden ersten Freitag im Monat, 20 Uhr,  
Begegnungsstätte Hirsch in der Hirschgasse 9 (Altstadt) in 72070 
Tübingen. Ohne Start- und Preisgeld, aber mit Preisgeldern und 
Kategoriepreisen für die Jahreswertung 2015. Drei Streichresulta-
te für die Jahreswertung. 

  

28. November 
 

Ausschreibung zum  

 

17. Heilbronner Nikolaus Jugend Open 2015 
 

Veranstalter:  Heilbronner Schachverein e.V. 
Termin:  Samstag, 28. November 2015 
  Anmeldeschluss: 9.45 Uhr  
 (auch für vorangemeldete Teilnehmer)  
 Turnierbeginn: 10.30 Uhr;  

 Siegerehrung ab ca. 18.00 Uhr                       
Wo:  
Neckarhalle, Böckinger Str. 36,  
74078 Heilbronn 
 
Wer: Alle, die nach dem 1.1.1991 geboren sind 
 
Gruppen: 
Es wird in 6 Gruppen gespielt:          
      Gruppe 1:   U21/U25 (1991-97) 
      Gruppe 2:   U16/U18 (1998-01) 
      Gruppe 3:           U14 (2002/03) 
      Gruppe 4:           U12 (2004/05) 
      Gruppe 5:           U10 (2006/07) 
      Gruppe 6:             U8 (2008 und jünger) 
 
Modus :  9 Runden Schweizer System,  
 Bedenkzeit: 15 Minuten pro Spieler und Partie 
 
Jugend-Grand-Prix:  
Das 17. Heilbronner Nikolaus-Jugend Open nimmt teil am  
Jugend Grand-Prix Baden-Württemberg 
 
Preise: 
Gruppe 1: 1.1.1991 - 31.12.1997 
1. Platz: Pokal + 50 Euro + Urkunde 
2. Platz: Pokal + 40 Euro + Urkunde 
Platz: Pokal + 30 Euro + Urkunde 
 
Gruppe 1 Ratingpreise **: 
DWZ 1701-1900: 20 Euro 
DWZ 1501-1700: 20 Euro 
DWZ bis     1500: 20 Euro 
 
Gruppe 2:  1.1.1998 - 31.12.2001                                       
1. Platz: Pokal + 50 Euro + Urkunde 
2. Platz: Pokal + 40 Euro + Urkunde  
3. Platz: Pokal + 30 Euro + Urkunde 
4. Platz: Pokal + 25 Euro + Urkunde 
Platz: Pokal + 20 Euro + Urkunde 
 
Gruppe 2 Ratingpreise **: 
DWZ 1501-1700: 20 Euro 
DWZ 1301-1500: 20 Euro 
DWZ 1101-1300: 20 Euro 
DWZ     bis 1100: 20 Euro 
Bester vereinsloser Spieler: Pokal 
Bestes Mädchen: Pokal 
 
Gruppe 3: 1.1.2002 - 31.12.2003                                         
1. Platz: Pokal + 50 Euro + Urkunde 
2. Platz: Pokal + 40 Euro + Urkunde  
3. Platz: Pokal + 30 Euro + Urkunde 
Platz: Pokal + 25 Euro + Urkunde 
 
Gruppe 3 Ratingpreise **: 
DWZ 1301-1500: 20 Euro 
DWZ 1101-1300: 20 Euro 
DWZ     bis 1100: 20 Euro 
Spieler ohne DWZ: 20 Euro 
Bester vereinsloser Spieler: Pokal 
Bestes Mädchen: Pokal 
 
Gruppe 4: 1.1.2004 - 31.12.2005                                         
1. Platz: Pokal + 50 Euro + Urkunde 
2. Platz: Pokal + 40 Euro + Urkunde  
3. Platz: Pokal + 30 Euro + Urkunde 
Platz: Pokal + 25 Euro + Urkunde 
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Gruppe 4 Ratingpreise **: 
DWZ 1101-1300: 20 Euro 
DWZ   901-1100: 20 Euro 
DWZ       bis 900: 20 Euro 
Spieler ohne DWZ: 20 Euro 
Bester vereinsloser Spieler: Pokal 
Bestes Mädchen: Pokal 
 
Gruppe 5: 1.1.2006 - 31.12.2007                                         
1. Platz: Pokal + Urkunde 
2. Platz: Pokal + Urkunde  
3. Platz: Pokal + Urkunde 
Platz: Pokal + Urkunde 
 
Gruppe 5 Ratingpreise **: 
DWZ bis 1000: Pokal 
Spieler ohne DWZ:  1.-3. Platz Pokale 
Bester vereinsloser Spieler: Pokal 
Bestes Mädchen: Pokal 
 
Gruppe 6: 1.1.2008 und jünger 
1. Platz: Pokal + Urkunde 
2. Platz: Pokal + Urkunde 
3. Platz: Pokal + Urkunde 
Platz: Pokal + Urkunde 
 
Gruppe 6 Ratingpreise **: 
Spieler ohne DWZ: 1.-3. Platz: Pokale 
Bester vereinsloser Spieler: Pokal 
Bestes Mädchen: Pokal 
 
Sonderpreise **: 
Teamcup: 4 Spieler eines Vereins oder Schulschachgruppe; 
Weiteste Anreise: Tankgutschein 25 Euro; 
jüngster Teilnehmer; 
größte Gruppe (die meisten Teilnehmer aus einem Verein  
oder einer Schulschachgruppe) 
 
Sonstige Preise: 
Sehr viele Sachpreise und Trostpreise. 
Namentliche Urkunden für die ersten 10 jeder Gruppe und Erin-
nerungsurkunden für alle Teilnehmer! 
 

Unter allen Teilnehmern werden drei starke PC- Schachpro-
gramme verlost. 
 
 
 

Startgeld: 
Bei Voranmeldung bis spätestens 21.11.2015:          7  Euro; 
Spätere Anmeldung + Anmeldung am Turniertag:   10 Euro; 
 
Anmeldung am Turniertag nur noch möglich, falls noch Plätze 
frei sind. 
Deutsche Jugendeinzelmeister (DEM 2015) aller Altersgruppen 
startgeldfrei. 
 
Sonstiges: 
Keine doppelte Preisvergabe, bei Punktgleichheit entscheidet 
Buchholzzahl. 
** Rating - und Sonderpreise garantiert ab mindestens je 6 Teil-
nehmern pro Ratinggruppe, bzw. beim Teamcup ab 4 teilneh-
menden Mannschaften. 
 
Schachrätsel: 
Unter allen richtigen Lösungen werden edle Medaillen verlost. 
 
Verpflegung: 
Für preisgünstiges Essen, Getränke und Snacks ist wieder bestens 
gesorgt. 
 
Infos und Voranmeldung: 
Infos unter der Adresse: http://www.schachverein-heilbronn.de/ 
Aufgrund der diesjährigen geringeren Hallenkapazität ist die 
Teilnehmerzahl auf 200 begrenzt! 
Wir empfehlen daher eine rechtzeitige Voranmeldung mit  
Namen, Geburtsdatum, Verein, DWZ und Landesverband an die 
E-Mail-Adresse: 
nikolaus@schachverein-heilbronn.de 
oder telefonisch (ab 20 Uhr):   
Saygun Sezgin: Tel. 0162 / 8414681 
sowie die Überweisung des Startgeldes auf das folgende Konto: 
Heilbronner Schachverein e.V. 
IBAN: DE13 6206 2643 0055 9730 00 
BIC: GENODES1VFT  (Volksbank Flein-Talheim) 
Die Teilnahme ist erst nach Eingang des Startgeldes garan-
tiert. 
 
Anfahrt: 
Detaillierte Anfahrtsbeschreibung, Übernachtungsmöglichkeiten 
in Heilbronn sowie viele weitere Infos im Internet unter 
http://www.schachverein-heilbronn.de/ 

 

Änderungen vorbehalten 

 
 
 
 

Ende redaktioneller Teil 

Schachzeitung Württemberg 


